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Wann findet der Um- 
welttag statt und 
was erwartet die 
Teilnehmenden?
Frau Ritter: Jähr-
lich im Frühjahr, 
dieses Mal am 
05.04.2025, findet 
der städtische Um-
welttag statt. Ziel 
der Aktion ist es, 
die Natur von acht-
los entsorgtem 
Müll zu befreien 
und ein Bewusst-

sein für Umweltschutz zu schaffen. Die 
Teilnehmenden leisten dabei nicht nur 
einen wichtigen Beitrag zur Natur, son-
dern erleben auch das gute Gefühl, ge-
meinsam etwas für die Heimat zu tun.

Warum ist der Umwelttag in Naunhof 
wichtig und was erhoffen Sie sich von der 
Teilnahme der Bürger?
Frau Ritter: Illegale Müllentsorgung ist 
ein wachsendes Problem, auch direkt 
vor unserer Haustür. Müll sammeln ist 
die erste und einfachste Initiative, um 

der illegalen Müllentsorgung entgegen-
zutreten. Besonders Verpackungsmüll 
wie Tetra Paks und Plastikflaschen ver-
schmutzen unsere Wälder, Flüsse und 
Seen. Achtlos weggeworfener Kunst-
stoff bleibt lange in der Natur, bis er zu 
Microplastik zerfallen ist. Deshalb gilt: 
Müll sammeln, wann immer es geht! 
Denn alles, was aus der Natur entfernt 
wird, kann nicht mehr in die biologi-
schen Kreisläufe gelangen. Die Aktion 
trägt dazu bei, unsere Umwelt sauber 
zu halten und die Lebensqualität zu ver-
bessern. Sie sensibilisiert die Bevölke-
rung und stärkt den Zusammenhalt.

Wer ist üblicherweise am Umwelttag be-
teiligt und wie können Interessierte mit-
machen?
Frau Ritter: An diesem Gemein-
schaftsprojekt nehmen Vereine mit ih-
ren Vereinsmitgliedern teil, wie dieses 
Mal unter anderem der Heimatverein 
Lindhardt, WWW.Fuchshain, Heimatver-
ein Erdmannshain, die DLRG Ortsgruppe 
Naunhof, Verein zum Schutz und Erhal-
tung der Natur der Muldenlandschaft 
(NABU), AS Saxonia, TSV 1884, SV Naun-

hof 1920, Turmuhrenmuseum Naunhof, 
Hundeclub Naunhof 1954, Theater-
gruppe Naunhof, TAZA-Tauchsportclub, 
Dorfleben Ammelshain, ebenso wie die 
Freiwillige Feuerwehr Ammelshain, die 
Schüler- und Lehrerschaft der Ober-
schule Naunhof mit den 6. Klassen, Kin-
dertagesstätten der Stadt sowie Bürger 
und Bürgerinnen. 
   Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, sich an den Müllsammelaktio-
nen zu beteiligen und werden dann mit 
ihrem Sammelgebiet, bzw. ihrer Route 
eingeplant. (Mobil: 0174 9183469)

Welche weiteren besonderen Aktionen der 
Art sind für dieses Jahr geplant?
Frau Ritter: Weitere Aktionen sind im 
Herbst geplant, u. a. mit dem Freien 
Gymnasium Naunhof, der Initiative 
Grünstadt sowie dem Sportfischerver-
ein, der auch im Herbst den Moritzsee 
und Anglerstrand säubert.

Titelfoto: Plakat zum Veilchenmarkt, dem Kreativ-

markt mit regionalen Produkten rund ums Stadt-

gut in Naunhof vom 12. bis 13. April 2025

Frühjahrsputz für die Natur – der städtische Umwelttag am 05. April

Im Interview mit Frau Heike Ritter, Ordnungsamt (034293 42-125, gvd2@naunhof.de)
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Titelthema 

Naunhofer Veilchenmarkt öffnet am 12. – 13. April

Kreativmarkt mit regionalen Produkten zum Osterfest, rund ums Stadtgut Naunhof

Der Frühling hat sich eingestellt und 
die ersten Vorboten haben sich im 
Naunhofer Stadtgut eingefunden. Tra-
ditionell eine Woche vor Ostern wird 
in diesem Jahr wieder der beliebte 
Veilchenmarkt am 12. und 13. April 
täglich von 13:00 bis 19:00 Uhr seine 
Tore weit öffnen und alle Interessen-
ten bei freiem Eintritt zu einem Bum-
mel einladen. 

Zahlreiche Händler werden das Ge-
lände rund um das Stadtgut Naunhof 
und den Bürgersaal beleben und ne-
ben Osterdekoration, Töpferwaren, re-
gionalen Lebensmitteln, Pflanzen- und 
Naturprodukten auch Kunstgewerbli-
ches und vieles Schönes und Nützli-
ches anbieten. Die Naunhofer Kultur 
WerkStadt hat sich viel einfallen las-
sen, um das Stadtgut herauszuputzen. 
Natürlich mit kräftiger Unterstützung 
von Mutter Natur, die pünktlich zum 
Markt die Pflanzen erblühen lässt.

Als Highlights werden samstags 
die Tanzgruppe Katharina Freystein 
aus Naunhof und der Pop- u. Jazzchor 
Westklang e. V. aus Leipzig sowie 
sonntags die Groitzscher Spielleute 
e. V. die Besucher unterhalten.

Damit die Großen in aller Ruhe über 
den Markt schlendern können, gibt es 
im Bürgersaal Spiel und Spaß für die 
Kleinen, wo sie Kreativ- und Baste-
langebote nutzen können.

Gleichzeitig findet der Markt-der-
Möglichkeiten statt – Kinder Naun-
hofs zeigen Engagement. Auf dem 

diesjährigen Veilchenmarkt am 12. 
April wird erneut der Markt-der-Mög-
lichkeiten zum lebendigen Treffpunkt 
für alle, die etwas in unserer Stadt 
gestalten und gestalten wollen. Hier 
zeigen Kinder und Jugendliche aus 
unseren Schulen und Einrichtungen, 
was sie mit ihren GTA-Angeboten, 
Projekten und Initiativen entlang 
der 17 Nachhaltigkeitsziele aktiv auf 
die Beine stellen. Ob kreative Ideen, 
spannende Aktionen oder gemeinsa-
me Vorhaben – der Markt bringt Men-
schen zusammen, lädt zum Mitma-
chen ein und stärkt das Miteinander 
von Schulen, Einrichtungen und der 
gesamten Stadtgesellschaft. Kom-
men Sie vorbei, entdecken Sie die 
Kreativität der Kinder und werden Sie 
Teil dieses besonderen Engagements 
unserer Stadt Naunhof!

Der Veilchenmarkt reicht bis hin 
zum Turmuhrenmuseum, das sich mit 
einer Sonderausstellung „Künstleri-
sches Gestalten mit Ton“ präsentiert. 
Das Museum öffnet am Wochenende 
ab 14:00 Uhr.

Bei einem so gut vorbereiteten 
Markt wird auch der Osterhase per-
sönlich durch das Stadtgut hoppeln 
und die kleinen Gäste mit allerlei 
Naschwerk versorgen. Der Grill ist an-
geheizt, die Kräppelchen sind frisch 
gebacken und das Veilchencafé im 
Begegnungszentrum lädt zu lecke-
rem selbstgebackenen Kuchen ein, 
sodass auch Oma und Opa nicht auf 
ihren Kaffee verzichten müssen. 

Begrüßen Sie mit uns den Frühling 
in Naunhof. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Highlights zum Veilchenmarkt
Samstag, 12. April
- 14:00 – 16:00 Uhr Stadtgut – Oster- 

hase
- 14:00 – 18:00 Uhr Turmuhrenmuse-

um – Ausstellung „Künstlerisches 
Gestalten mit Ton“

- 15:00 Uhr Stadtgut – Tanzgruppe 
Katharina Freystein

- 16:00 Uhr Stadtgut – Konzert Pop- 
u. Jazzchor Westklang e. V.

Sonntag, 13. April
- 14:00 – 16:00 Uhr Stadtgut - Oster-

hase
- 14:00 – 18:00 Uhr Turmuhrenmuse-

um – Ausstellung „Künstlerisches 
Gestalten mit Ton“

- 15:30 Uhr Stadtgut – Platzkonzert 
mit dem Groitzscher Spielleute e. V.

‣ Informationen unter:
 Stadt- und Touristinformation
 Bahnhofstr. 25, 04683 Naunhof
 Tel. 034293 475627
 kultur@naunhof.de
 www.naunhof.de

Die Stadtverwaltung Naunhof informiert auch über Instagram und Facebook und die Partheland App:
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Faktencheck zum Thema Windkraft in Naunhof

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die letzten beiden Sitzungen des Stadtrats (am 06.02. und 13.02.2025) und eine 
Vielzahl an schriftlichen sowie persönlichen Anfragen bei der Stadtverwaltung zei-
gen, dass das Thema Windkraft viele Bürger unserer Stadt und Ortsteile beschäftigt. 
Ein Thema, was verständlicherweise von großem Interesse und vielen Emotionen 
geprägt ist. Gern möchten wir als Stadtverwaltung Ihnen mithilfe des folgenden 
kurzen Faktenchecks einen Überblick zu dem sehr komplexen Thema geben. 

Welche Windkraftanlagen gibt es 
bereits in Naunhof und Belgershain?
In Naunhof und Belgershain existie-
ren zurzeit vier Bestandsanlagen. Alle 
vier Anlagen sind Privatanlagen, zwei 
auf der Gemarkung Threna und zwei 
auf der Gemarkung Fuchshain.

Welche Windkraftanlagen befinden 
sich derzeit in Planung?
Laut Anzeigen eines Vorhabensträgers 
sind derzeit sechs bis acht weitere An-
lagen zwischen Naunhof, Fuchshain 
und Belgershain in Planung. Weitere 
Vorhaben sind der Stadtverwaltung 
bisher nicht bekannt. 

Welche Flächen sind derzeit von 
möglichen Planungen betroffen?
Aktuell sind Flächen der Gemarkung 
Naunhof, Ortsteil Fuchshain sowie der 
Gemarkung Threna betroffen. Weitere 
Flächen werden mit Fortschreibung 
des Regionalplans (https://www.rpv-

westsachsen.de/) ausgewiesen wer-
den, um das gesetzlich vorgegebene 
2 % Flächenziel zu erreichen.  

Die Stadt geht weiter davon aus, 
dass auch weitere Flächen in Erd-
mannshain und Albrechtshain von In-
teresse sein könnten, da diese bereits 
durch einen Vorhabensträger ange-
fragt wurden. 

Die konkret angedachten und zu be-
planenden Flächen werden erst mit 
öffentlicher Auslegung des Entwurfs 
der Fortschreibung des Regionalplans 
am 28.03.2025 veröffentlicht. 

Welche der in einer möglichen Pla-
nung befindlichen Flächen sind im Ei-
gentum der Stadt? 
Keine der Flächen befinden sich im 
Eigentum der Stadt. Alle Flächen be-
finden sich im Privatbesitz. Ob und 
wie eventuell bestehende Vorverträge 
zwischen den Vorhabensträgern und 
den Privateigentümern geschlossen 

wurden, ist der Stadtverwaltung nicht 
bekannt. Ebenso unbekannt sind die 
Inhalte solcher Verträge. 

Welche konkreten Vorhaben (in Bezug 
auf die Gemarkung Naunhof) wurden 
bei der zuständigen Genehmigungs-
behörde (Landratsamt Landkreis Leip- 
zig) bisher eingereicht?
Nach dem jetzigen Kenntnisstand der 
Stadt liegen im Moment keine kon-
kreten Genehmigungsvorhaben beim 
Landratsamt vor. 

Was ist der Regionale Planungsver-
band und welche Aufgaben hat dieser 
inne?
Die Regionalen Planungsverbände 
sind Körperschaften des öffentlichen 
Rechts. Sie sind nach § 4 Abs.1 Sächs-
LPlG (Landesplanungsgesetz) in ihren 
räumlichen Zuständigkeitsbereichen 
für die Aufstellung des Regionalplans 
zuständig. Der für Naunhof zuständi-
ge und verbindlich geltende Regio-
nalplan ist der Regionalplan Leipzig- 
Westsachsen. Die zuständige Behörde 
ist der Regionale Planungsverband 
Leipzig-Westsachsen.

Der Regionalplan konkretisiert die 
Ziele von Raumordnung und Landes-
planung für die Entwicklung von Teil-
räumen des jeweiligen Bundeslandes.
Das Handeln des Regionalen Pla-
nungsverbandes basiert auf landes-
rechtlichen Vorschriften. 

Wer, wann und wie weist potenzielle 
Flächen für Windenergie aus?
Der Bund verpflichtete seit dem 
01.02.2023 mit dem sog. Windener-
gieflächenbedarfsgesetz (WindBG) 
die Länder zur Ausweisung von Wind-
energieflächen. Der Freistaat Sach-
sen entschied sich zur Erreichung des 
Ziels von 2 % bereits bis 31.12.2027 
geeignete Flächen auszuweisen. Der 
Regionale Planungsverband Leipzig-
Westsachsen ist vom Freistaat Sach-
sen beauftragt, den derzeitig gültigen 
Regionalplan anzupassen (gültig seit 
02.08.2021). Eine erste öffentliche 
Auslegung der Fortschreibung zum 
Regionalplan erfolgt am 28.03.2025. 
Dieser Entwurf ist für alle Bürger 
und Behörden öffentlich einsehbar 
und wird in öffentlicher Sitzung am 
28.03.2025 beschlossen. 

Welche Behörden sind im Rahmen von 
möglichen Genehmigungsverfahren zu  
beteiligen bzw. zuständig?
‣ Landratsamt Landkreis Leipzig 
 https://www.landkreisleipzig.de/

‣ Sächsisches Staatsministerium für
 Infrastruktur und Landesentwick-

lung 
 Archivstraße 1, 01097 Dresden
 Tel. 0351 564-0
 E-Mail: poststelle@smil.sachsen.de
 
Werden bestehende Windkraftanla-
gen in das 2-%-Flächenziel eingerech-
net?
Bestehende Anlagen werden nicht in 
das 2-%-Flächenziel einbezogen. Das 
hat der Gesetzgeber entsprechend 
festgelegt. 

Aktuelle Situation

Gesetzliche Rahmenbedingungen 

(Foto: Unsplash – Robert Gramner)
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Kann die Gemeinde Flächen 
verweigern oder gezielt ausweisen?
Die Stadt kann nur Flächen selbst aus-
weisen, wenn diese in ihrem Eigentum 
sind. Die Steuerungsmöglichkeiten für 
die Stadt sind daher stark begrenzt. 

Die Stadt hat die Möglichkeit, durch 
das Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG  
2023) entsprechend eine finanzielle 
Beteiligung mit den Vorhabensträ-
gern zu verhandeln. Ebenso gäbe es 
die Möglichkeit, als Stadt hier durch 
Eigeninitiative sog. Bürgerwindräder 
zu errichten und sich hieran ebenfalls 
finanziell zu beteiligen. Derzeit laufen 
hierzu keine Gespräche oder konkrete 
Planungen der Stadt.

Kann die Stadt Baugenehmigungen 
zu Windkraftanlagen ablehnen?
Im Regelfall kann Naunhof Baugeneh-
migung begründet ablehnen. Sollte 
eine Fläche im Regionalplan jedoch als 

geeignet, d. h. privilegiert eingestuft 
werden, kann ein Vorhabensträger für 
diese Fläche ein sog. vereinfachtes 
Bundesimmissionsschutzverfahren 
beantragen. In diesem Fall wäre die 
Stadt nicht am Genehmigungsprozess 
beteiligt, da die Prüfung allein durch 
das Landratsamt erfolgt. Das bedeu-
tet auch, dass die Stadt keine Bauge-
nehmigung für die Windkraftanlagen 
erteilen muss oder verweigern kann, 
da dies nicht in ihrem Zuständigkeits-
bereich liegt.

Welche Steuerungsmöglichkeiten hat 
die Stadt bei der Ausweisung poten-
zieller Flächen für Windenergie?
Die Stadt gab bereits im Rahmen der 
Entwurfsplanung des Regionalplans 
eine Stellungnahme zu gewünschten 
Rahmenbedingungen ab. Wie diese 
bei der Fortschreibung des Regional-
plans nun berücksichtigt wird, wird 

sich am 28. März 2025 zeigen, wenn 
der neue Entwurf veröffentlicht wird. 
Weiterhin wird die Stadt zu allen kom-
menden Möglichkeiten im Prozess 
Stellungnahmen einreichen.

Welche Möglichkeiten haben Bürger, 
sich im Prozess einzubringen?
Jeder Bürger, jede Bürgerinitiative so-
wie verschiedene öffentliche Träger 
können sich an der Fortschreibung 
des Regionalplans beteiligen. Ab dem 
28. März ist der Entwurf öffentlich 
einsehbar. Innerhalb der Frist können 
Stellungnahmen abgegeben werden.

Es werden noch weitere Offenle-
gungen innerhalb des Prozesses er-
folgen. Auch hier kann sich der Bürger 
beteiligen. 

Weitere Beteiligungsmöglichkeiten 
(Bürgerbegehren, Bürgerentscheid) 
gibt die Sächsische Gemeindeordnung 
vor. 

Warum hat die Stadtverwaltung Naun-
hof das Bürgerbegehren nicht akzep-
tiert? 
Am 26. November 2023 wurde in 
Naunhof ein Bürgerbegehren gegen 
den Bau weiterer Windkraftanlagen 
eingereicht, welches innerhalb kurzer 
Zeit rund 800 Unterschriften beinhal-
tete. Bei der Prüfung des Begehrens 
stellte sich heraus, dass das Bürger-
begehren aus verschiedenen Gründen 
unzulässig ist. Die entsprechenden 
Vorschriften eines Bürgerbegehrens 
regeln §25 ff. der Sächsischen Ge-
meindeordnung. 

Derzeit wird die Zulässigkeit des 
Begehrens durch die Rechtsaufsichts-
behörde (Landratsamt Landkreis Leip-
zig) geprüft. 

Kann die Stadtverwaltung die derzei-
tige Bürgerinitiative „Gegenwind“ un-
terstützen?
Zu einem geladenen Gespräch bot die 
Stadtverwaltung den Initiatoren der 
Bürgerinitiative an, die Fragestellung 
gemeinsam zu überarbeiten, um ei-
nen rechtssicheren Bürgerentscheid 
zu ermöglichen, der rechtsverbindli-
che Konsequenzen nach sich ziehen 
würde.

Die Initiatoren entschieden sich 
jedoch, das ursprüngliche Begehren 
beizubehalten, weshalb das Verfahren 
durch die Beteiligung des Stadtrates 
nunmehr zur Rechtsaufsichtsbehörde 
weitergeleitet wurde, um dessen Zu-
lässigkeit zu überprüfen. 

Wie geht es weiter in Sachen 
Bürgerbegehren?
Da die Meinung aller Bürger der Stadt 
uns wichtig ist, entschied der Stadtrat 
gemeinsam mit der Bürgermeisterin 
sich einstimmig, in seiner Sondersit-
zung am 06.03.2025 einen Bürgerent-
scheid zum Thema durchzuführen. 
Hierfür ist es notwendig, eine rechts-
konforme und zulässige Fragstellung 
zu erarbeiten. Dies soll unter der Be-
teiligung der Bürger geschehen und 
dauert derzeit noch an (in Abhängig-
keit der Entscheidung der Rechtsauf-
sichtsbehörde). 

Es wird voraussichtlich Ende April 
eine Einwohnerversammlung mit Ver-
tretern des Regionalen Planungsver-
bands, Vertreten der Genehmigungs-
behörde sowie den Vorhabensträgern 
stattfinden (genauere Informationen 
hierzu folgen).

Am 28.03.25 wird der Entwurf zur 
Fortschreibung des Regionalplans 
veröffentlicht. Danach hat die Öffent-
lichkeit bis Ende Juli 2025 die Mög-

lichkeit, Stellungnahmen zum Entwurf 
einzureichen. 

Wir freuen uns auf einen weiteren 
konstruktiven 
und sachorien-
tierten Aus-
tausch mit Ih-
nen. 

Weitere Informationen zum Thema: 
- Muldental TV: Faktencheck 
 Windenergie (QR-Code)
- Homepage Regionaler Planungsverband: 
 www.rpv-westsachsen.de
- Homepage Landkreis Leipzig: 
 www.landkreisleipzig.de
- Homepage Stadt Naunhof: 
 www.nauhhof.de 

Stadtverwaltung Naunhof

Zuständigkeiten der Stadt Naunhof

Bürgerbegehren gegen Windkraftanlagen

Wie geht es weiter?
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Am 29. März 2025 laden die Par-
theland-Kommunen zum Smarten 
Frühstück im Partheland ein. Diese 
Veranstaltung richtet sich an alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger 
der Region, die mehr über den aktu-
ellen Stand der Smart City-Initiativen 
erfahren möchten. Zwischen 10:00 
und 12:00 Uhr haben Sie die Mög-
lichkeit, sich zwischen Kaffee und 
Croissant intensiv mit den Konzepten 
und Projekten auseinanderzusetzen, 
die das Partheland auf dem Weg in 
eine digitale Zukunft begleiten.

Das Smart City-Projekt Partheland 
ist Teil einer interkommunalen Initi-
ative, die von den Kommunen Naun-
hof, Brandis, Borsdorf, Großpösna, 
Belgershain, Parthenstein und Ma-
chern gemeinsam vorangetrieben 
wird. Ziel des Projekts ist es, durch 
den Einsatz moderner digitaler Tech-
nologien und nachhaltiger Lösungen 
die Lebensqualität in der Region zu 
verbessern. Die Strategie verfolgt 
dabei eine integrative Stadtentwick-
lung, bei der die Digitalisierung als 
Schlüssel für eine nachhaltige und 
zukunftsfähige Entwicklung dient. 
Neben der Optimierung der Verwal-
tung und Mobilität steht vor allem 
die Bürgerbeteiligung im Fokus, um 
die Region als lebenswerte, intelli-
gente Stadtlandschaft zu gestalten.

Die Veranstaltung beginnt mit ei-
ner Vorstellung der laufenden Smart 
City-Projekte durch die Bürgermeis-
ter und Bürgermeisterinnen der be-
teiligten Kommunen. Anschließend 
erwartet Sie ein interaktiver Gallery 
Walk, bei dem Sie in kleinen Gruppen 
die verschiedenen Projekte erkunden 
und mit den Akteuren vor Ort in den 

Dialog treten können. Im Rahmen ei-
nes Open-Space-Formats können Sie 
außerdem Ihre eigenen Ideen und 
Vorschläge einbringen, wie Bürger-
beteiligung im Rahmen dieser Pro-
jekte noch besser umgesetzt werden 
kann.

Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
mit anderen interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern sowie den Bürger-
meistern der beteiligten Kommunen 
auszutauschen. Die Veranstaltung 
bietet zudem Raum für kreative Ide-
en und Vernetzungsmöglichkeiten, 

die zur Weiterentwicklung unserer 
Region beitragen können. Melden 
Sie sich noch heute an und sichern 
Sie sich einen Platz in der Informati-
onswerkstatt! Gemeinsam gestalten 
wir die digitale Zukunft des Parthe-
lands. Wir freuen uns auf Ihre Teil-
nahme!

‣ Ort: Coworking Space Brandis, 
 Markt 8, 04821 Brandis
‣ Zeit: 10:00 – 12:00 Uhr, 29.03.2025
‣ Anmeldungen per Mail an: 
 mitmachen@partheland.de

Online-Sprechstunde mit der Bürgermeisterin

Um mit den Bürgern ins Gespräch zu 
kommen und um diese noch mehr ein-
zubeziehen, stellt sich Naunhofs Bür-
germeisterin Anna-Luise Conrad in der 
Online-Bürgersprechstunde einmal mo-
natlich den Fragen der Zuschauer. 

Durch das Einscannen des QR-Codes 
gelangen Sie zur vergangenen Sprech-
stunde vom 10.03.25. Ebenso finden Sie 
die Online-Sprechstunde auf unserer 
Webseite www.naunhof.de Sie unter 
„Verwaltung und Bürgerservice“ auf der 
Seite der Bürgermeisterin.

Folgende Themen wurden besprochen:
- Bundestagswahl
- Kommunaler Austausch
- Windenergie
- Erneuerbare Energien
- Feuerwehreinsätze
- Großsteinberger Straße
- Naunhof Kalender

Sie haben eine Frage und möchten die-
se in der Facebook-Live-Sprechstunde 
beantwortet haben? Dann schicken Sie 
eine Mail an buergerdialog@mulden-

tal.tv oder stellen Sie diese live in der 
nächsten Online-Bürgersprechstunde 
am 08.04.2025 um 18:00 Uhr.

Informationswerkstatt Smart City Partheland – Ihre Chance,  

die Zukunft aktiv mitzugestalten
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Naunhof Aktuell

Nächster Vereinsstammtisch
lädt für den 15. April ein 

Um das ehrenamtliche Engage-
ment unserer Stadt Naunhof und 
der Ortsteile zu fördern, lädt die 
Stadtverwaltung Naunhof Vereins-
vorsitzende und Stellvertreter zum 
Vereinsstammtisch am 15. April um 
18:00 Uhr ein.

Das folgende spannende Programm 
erwartet Sie:
Bürgersaal, Markt 6, ab 18:00 Uhr
1. Themen aus der Stadtverwaltung
 - Glanzlichter Gala 2025
 - JES – Jugend Engagiert Sich
 - Veranstaltungskalender
2. „LEADER & Leute“ mit dem Regi-

onalmanagement der Lokalen Ak-
tionsgruppe Leipziger Muldenland 
e. V. 

 - Input zu LEADER und Veran- 
  staltungen

 - Erfahrungsberichte von und mit  
  Projektträgern

Standuhr, Stadtgut Naunhof, Markt 6, 
ab ca. 19:00 Uhr
- Allgemeine Fragen an Stadtver-

waltung und LEADER
- Vereinsnetzwerk

Es wird um Rückmeldung zur Teil-
nahme bis 08.04.2025 unter stadt-
marketing@naunhof.de gebeten.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmende und einen reichhaltigen 
Austausch!

Foto-Aufruf an alle kreativen Hobbyfotografen für  

den Naunhofer Kalender 2026! 

Beratungsstelle des Kreissozialamtes informiert Bürger  

aus Naunhof und Umgebung

Wollen Sie Ihre Leidenschaft für die 
Fotografie mit der Schönheit unserer 
Heimat verbinden? Für den Kalender 
2026 suchen wir passionierte Hobbyfo-
tografen, die das Thema „Grüne Oasen 
Naunhofs“ in all seinen Facetten fest-
halten möchten. Egal, ob es sich um die 
blühenden Farben des eigenen Gartens 
oder die beeindruckenden Landschaften 

des Naunhofer Waldes handelt – wir 
möchten Ihre einzigartigen Perspekti-
ven sehen! Die besten Aufnahmen wer-
den in unserem nächsten Naunhofer Ka-
lender 2026 veröffentlicht und tragen 
dazu bei, die Schönheit unserer Region 
das ganze Jahr über zu genießen. 

Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf 
und senden Sie Ihre Fotos an kultur@
naunhof.de mit dem Betreff „Kalender 
2026 – Monat“. Bitte haben Sie Ver-
ständnis, dass wir uns bei einer Vielzahl 
von Einsendungen entscheiden müssen, 
welche Bilder im Kalender erscheinen. 
Dennoch ist jede Einsendung wertvoll.

Wir freuen uns darauf, Ihre grünen 
Oasen Naunhofs zu präsentieren und 
gemeinsam einen unvergesslichen Ka-
lender zu gestalten!

Die Beratungsstelle des Kreissozial-
amtes „Soziale Hilfen und Pflegeko-
ordination“ informiert kostenlos über 
folgende Themen:
- Pflegeleistungen
- Vorsorgevollmacht & Patientenver-

fügung
- Pflegeheimkostenübernahme
- Sozialhilfeleistungen
- Demenz
- Alltagsbegleiter & Nachbarschafts-

helfer
- Schwerbehindertenausweis 

- Ehrenamtskarte & Aufwandsentschä-
digung

- Landesblindengeld 
- Altersgerechtes Wohnen
- Wohngeld 
- Rentenangelegenheiten

Sie erhalten ebenfalls entsprechende 
Anträge und Hilfestellung beim Aus-
füllen sowie Broschüren sowie wei-
tergehende Kontaktdaten!

 ‣ Wann? Dienstag, 25. März 2025, 
 15:00 – 17:00 Uhr
‣ Wo? Stadtverwaltung Naunhof, 
 Markt 1, 04683 Naunhof
 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
wir Sie vorab um Terminabstimmung.
Telefon: 03433 241-2137 oder E-Mail: 
pflegenetzwerk.sozialamt@lk-l.de
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Mi, 02. April
Ortschaftsrat Lindhardt
Gesellschaftsraum Gaststätte 
Lindenklause

Do, 03. April
Finanzausschuss
Sitzungssaal im Rathaus

Di, 08. April
Ortschaftsrat Ammelshain
Saal im Feuerwehrgerätehaus 
Ammelshain

Mi, 09. April
Ortschaftsrat Erdmannshain / Eicha /
Albrechtshain
Saal im Dorfgemeinschaftshaus Eicha

Do, 10. April
Vergabeausschuss
Sitzungssaal im Rathaus

Über die Tagesordnungen und die An-
fangszeiten können Sie sich vier Tage 
vor der Sitzung im Rats- und Bürger-
informationssystem (https://naunhof.

gremien.info/, siehe QR-Code) oder an 
den Schaukästen (für die Ortschafts-
ratssitzungen an den Schaukästen in 
den jeweiligen Ortsteilen) sowie in 
den sozialen Medien informieren.

Naunhof Aktuell 

Aus der Geschäftsstelle des Stadtrates

Sitzungstermine

Im Portrait: Kindertagesstätte Regenbogen

Träger: Diakonie Leipziger Land
Leiterin: Frau Gundula Rieger
Adresse: Steinweg 15, 04683 Naunhof
Tel.: 034293 29398
E-Mail: kita.naunhof@diakonie-
 leipziger-land.de

Aktuelle Kinderzahl: 49
Max. Plätze: 83
Anzahl Gruppen: 6
Anzahl Mitarbeitende: 8

Motto: Jedes Kind soll sich bei uns als 
Teil der Gemeinschaft erleben und sich 
geliebt, angenommen und geborgen 
fühlen. Unser Ziel ist die individuelle 
Persönlichkeitsentwicklung eines je-
den Kindes. Im Vertrauen auf Gott und 
seine Liebe wollen wir den Kindern 
Vorbild sein.

Allgemeine Informationen: In der Kin-
dertagesstätte „Regenbogen“ werden 

Kinder ab 0 Jahren bis zum Schulein-
tritt betreut. Sie liegt inmitten eines 
ruhigen Wohngebietes mit viel Grün. 
In unmittelbarer Nähe befindet sich 
der Wald und das Diakonie-Altenpfle-
geheim „Charlotte Winkler“. Der große 
parkähnliche Garten mit Spielgeräten 
und Matschanlage bietet den Kindern 
vielseitige naturnahe Spielmöglich-
keiten an. Neben den Gruppenräumen 
kann auch das Foyer oder der Sport- 
und Therapieraum von den Kindern 
zum Spielen genutzt werden.

Zum Konzept: Die Betreuung in alters-
gemischten Gruppen im Kindergarten-
alter fördert das altersübergreifende 
Lernen. Religiöse Dimensionen des Le-
bens durchdringen die tägliche Arbeit 
in Form von wiederkehrenden Abläufen 
und Ritualen, z. B. Tischgebete, Lieder 
und dem Hausmorgenkreis mit Segen. 
Der Alltag wird ausgestaltet durch Pro-
jektarbeiten zu Bibelgeschichten oder 
Themen aus der Erlebniswelt der Kin-
der, Feste des kirchlichen Jahreskreises 
und regelmäßigen Beobachtungsgän-

gen im Wald. Die Kindertagesstätte ist 
offen für alle Kinder unabhängig von 
einer Kirchen- oder Religionszugehö-
rigkeit des Elternhauses. Eine Aufge-
schlossenheit gegenüber dem Konzept 
ist jedoch erwünscht.

Mehr Informationen zum Konzept und 
zur Kita auf https://www.diakonie-leip-
ziger-land.de/kinder-jugend-und-bil-
dung/kindertagesstaetten/kita-naun-
hof/  (QR-Code) 
oder auf www.
naunhof.de.

Unsere Kindertageseinrichtungen sind mehr als nur Betreuungsorte – sie geben Räume, in denen Kinder spielen, lernen und wachsen. Jede Einrich-
tung hat ihr eigenes Konzept, besondere Schwerpunkte und ein engagiertes Team, das den Alltag der Kinder mit viel Herz und Fachwissen gestaltet. 
Mit dieser Portrait-Reihe möchten wir Ihnen einen Einblick in die Vielfalt unserer Naunhofer Kitas geben und zeigen, was sie so besonders macht.

Aus dem Rathaus

(Foto: Adobe Stock – kuarmungadd)

…zum Geburtstag 
am 21. März 
Elfriede Förster aus Naunhof 
OT Fuchshain  90. Geburtstag

am 25. März
Helmut Kretzschmar aus Naunhof             
 90. Geburtstag

am 26. März 
Inge Schultz aus Naunhof    
  85. Geburtstag

Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …
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Aus dem Rathaus

Auf dem Spielplatz „Am Rehwinkel“ 
in Erdmannshain mussten eine Nest-
schaukel und ein Federwippgerät aus 
Robinienholz ersetzt werden. Diese 
waren in die Jahre gekommen (Baujahr 
2006) und für den Spielbetrieb nicht 
mehr sicher genug.

Zur Freigabe der Spielgeräte am 
24.02.2025 wurde die Stadt Naunhof 

tatkräftig von vielen Kindern der Kita 
Grashüpfer aus Eicha unterstützt. Im 
Namen aller Kinder dankte die Kita 
Grashüpfer dem Bauhof für die Instal-
lation der neuen Geräte und wünscht 
gemeinsam mit der Stadtverwaltung 
nun allen Kindern von nah und fern 
viel Spaß auf dem Erdmannshainer 
Spielplatz.

Aus dem Bauamt

Neue Spielgeräte in Erdmannshain 

Die Tage werden wieder länger, die 
Temperaturen steigen, die Natur er-
wacht und dennoch ist die Vorfreude 
auf den Frühling durch die derzeitigen 
Umstände vielerorts getrübt. Trotz-
dem zieht es auch dieser Tage viele 
Menschen nach draußen. Denn eine 
Runde an der frischen Luft hilft uns, 
auf andere Gedanken zu kommen und 
Kraft zu tanken. Beim Spaziergang im 
Wald oder Park ziehen jedoch nicht nur 
Frühblüher die Blicke auf sich, sondern 
leider immer häufiger auch allerlei 
Unrat: Verpackungen, Flaschen, Ta-
schentücher oder Überreste von Sil-
vesterfeuerwerk säumen Wiesen und 
Wege. An diesem Anblick erfreut sich 
niemand. 

Die beste Lösung: Müll sammeln, 
Müll sammeln, Müll sammeln – wann 
immer es geht, denn alles, was aus der 
Natur entfernt wird, kann nicht mehr in 
die biologischen Kreisläufe gelangen.

Höchste Zeit, sich für den Frühjahrs-
putz zu rüsten – auch in der Natur. 
Deshalb findet am Samstag, den 05. 
April 2025 traditionell der diesjährige 
städtische „Tag der Umwelt“ statt. Mit 
der Aktion soll vor allem die gemein-
same Verantwortung für die Umwelt 
gefördert werden. Alle Informationen 
zum „Tag der Umwelt“ erhalten Sie 

im Ordnungsamt bei Frau Ritter, 0174 
9183469 oder per E-Mail: gvd2@naun-
hof.de  oder kommen Sie einfach zu 
folgenden Treffpunkten:

Am Samstag, den 05. April
- 09:00 Uhr Lindhardt, an der Alten 

Mühle Nr. 5 (Heimatverein Lindhardt 
e. V.)

- 09:00 Uhr Naunhof, Ungibauerstraße 
(Turmuhrenmuseum Naunhof e. V.) 

- 09:00 Uhr Naunhof, am Kurzzeit-
parkplatz Moritzsee (Sportfischer-
verein Naunhof e. V.)                     

- 09:00 Uhr Naunhof, Parthenstraße –  
Anfang Rad- und Gehweg (Ange-
stellte der Stadt Naunhof)

- 09:00 Uhr im Naherholungsgebiet 
Naunhof, am großen Parkplatz 3 /  
am Zugang vom Moritzsee (TAZA 
Tauchsportclub e. V.)

- 09:30 Uhr Naunhof, Wiesenstra-
ße am Waldbad (DLRG Ortsgruppe 
Naunhof e. V.)

- 09:30 Uhr Ammelshain, Am Bauern-
holz (NABU Muldentalkreis)  

- 10:00 Uhr Naunhof, Ortsausgang 
Großsteinberger Straße, am Trafo-
haus (Turn- und Sportverein 1884 
Naunhof e. V.) 

- 10:00 Uhr Naunhof, Cladeweg, am 
Tennisplatz (TC Rot Weiß e. V.) 

- 10:00 Uhr Ammelshain, Hauptstra-
ße, Feuerwehrgerätehaus (Ortsfeu-
erwehr Ammelshain und Dorfleben 
Ammelshain) 

- 10:00 Uhr Fuchshain, Bürgerhaus 
(Heimatverein WWW.Fuchshain e. V.)

- 10:00 Uhr Erdmannshain, Eichaer Str. 
4 (Theatergruppe Naunhof e. V.)

Montag, den 07. April
- 08:30 Uhr Erdmannshain, Eichaer 

Straße 30 / Heimatstube (Heimatver-
ein Erdmannshain)

Aus dem Ordnungsamt

Gemeinsam gegen den Müll am 05. April 2025

(Foto: Unsplash – Daria Trofimova)

Aus dem Standesamt

Bekanntgabe von Schließtagen
Das Standesamt Naunhof infor-
miert, dass es vom 02.04.2025 bis 
04.04.2025 geschlossen ist. Wir bit-
ten um Beachtung und danken für 
Ihr Verständnis.

Die nächste Ausgabe 
der Naunhofer Nachrichten 
erscheint am 12.04.2025. 

Aus der Einwohnermeldestelle 

Bevölkerungsentwicklung in Naunhof
Einwohnerzahl per 01.02.2025 8.865
(Stand zum 02.03.2025)
Geburten 2
Sterbefälle 7
Zuzüge 28
Wegzüge 19
Einwohnerzahl per 28.02.2025 8.869
(zum 03.02.2025)

Mitteilung aus dem Fundbüro
Im Februar wurden nachfolgende Ge-
genstände im Fundbüro der Einwoh-
nermeldestelle Naunhof abgegeben.
1 x  roter Kanister 
1 x Schlüssel mit grünem Anhänger
1x  schwarze Drohne von Facegle
1x E-Bike
1x Damenrad

Sollten Sie Gegenstände aus den Vor-
monaten vermissen, können Sie sich 
gern per E-Mail an einwohnermelde-
stelle@naunhof.de oder auch telefo-
nisch unter 034293 42-127; -128; -129 
melden.
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Die mögliche Errichtung von Wind-
kraftanlagen in unmittelbarer Nähe 
zu Naunhof hat die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt in den vergangenen 
Wochen und Monaten intensiv be-
schäftigt. Der Stadtrat hat sich mehr-
heitlich für ein eingebrachtes Bürger-
begehren ausgesprochen. Allerdings 
musste die Bürgermeisterin diesem 
Beschluss nach rechtlicher Prüfung 
widersprechen. Nun liegt es am Land-
ratsamt, über die Zulässigkeit des Be-
gehrens zu entscheiden.

Unabhängig davon haben die Stadt-
räte einstimmig die Durchführung 
eines Bürgerentscheids beschlossen. 
Uns ist wichtig, dass in jedem Fall 
die Einwohnerinnen und Einwohner 
von Naunhof selbst über das Thema 
Windkraft entscheiden. Die genaue 
Fragestellung für die Abstimmung 
wird derzeit rechtssicher ausgearbei-
tet. Auf Initiative der Bürgerliste wird 
voraussichtlich im April eine Einwoh-

nerversammlung stattfinden, damit 
alle relevanten Fakten auf den Tisch 
kommen. Vertreter des Regionalen 
Planungsverbands, des Landkreises, 
der Stadt und anderer relevanter Stel-
len werden dort Fragen beantworten 
und die Grundlagen der zukünftigen 
Planungen erläutern. Wir laden Sie 
herzlich ein, sich aktiv an diesem 
wichtigen Prozess zu beteiligen und 
gemeinsam eine verantwortungsvolle 
Entscheidung für die Zukunft unserer 
Stadt zu treffen.

Hintergrund:
Bundes- und Landesrecht schreiben 
vor, dass zwei Prozent der Landes-
fläche für Windkraftanlagen ausge-
wiesen werden müssen. Die Planung 
und Festlegung dieser Gebiete obliegt 
dem Regionalen Planungsverband 
(www.rpv-westsachsen.de). Welche 
Flächen letztendlich betroffen sein 
könnten, wird am 28. März 2025 durch 

den Regionalen Planungsverband 
festgelegt und zur Diskussion gestellt 
werden. Anschließend beginnt ein 
umfangreicher Beteiligungsprozess, 
in dem Bürgerinnen und Bürger, Kom-
munen sowie alle Träger öffentlicher 
Belange Stellungnahmen abgeben 
können. Der endgültige Plan soll vo-
raussichtlich Ende 2026 rechtskräftig 
werden.

Wir hätten an dieser Stelle gerne 
Bildmaterial der aktuellen Planungs-
gebiete veröffentlicht. Dies wurde 
uns durch den Regionalen Planungs-
verband Westsachsen nicht gestattet. 

Ihre Stadträte der Bürgerliste 
Verantwortlich für den Inhalt: Frakti-
on der Bürgerliste – Uwe Herrmann, 
Marcus Blankenburg, Katrin Beck-
mann, Mario Schaller

Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Naunhof

Sondersitzung des Stadtrates 
am 06. März 2025

Gesamtzahl der Stadträte:
16 + Bürgermeisterin Anna-Luise Conrad

Anwesend:
Bürgermeisterin Conrad (parteilos)
StR Herrmann (Fraktion der Bürgerliste)
StR Blankenburg (Fraktion der Bürgerliste)
StR Schaller (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Beckmann (Fraktion der Bürgerliste)
StRin Naumann (AfD-Fraktion)
StR Streller (AfD-Fraktion)
StR Lehmann (AfD-Fraktion)
StR Kirmse (AfD-Fraktion)
StR Schramm (CDU) 
StRin Wegel (CDU)
StR Voß (BSW)

StR Dr. Kinne (FW Fu)
StR Redmann (Bündnis90/GRÜNE)
StR Kadyk (WVA)
StRin Meinel (Fraktion UWV/FDP/WVA)

Entschuldigt:
StR Eichhorn (BSW)

1. Mit 5 Zustimmen, 10 Gegenstimmen 
und 1 Enthaltung wurde die Unzu-
lässigkeit des am 26.11.2024 ein-
gereichten Bürgerbegehrens mit der 
Fragestellung „Sind Sie dafür, eine 
windindustriefreie Landschaft in allen 
Gemarkungen der Stadt Naunhof 
einschließlich Ortsteile zu erhalten 
und dass die Gemeinde deshalb ihr 
gemeindliches Einvernehmen zu 
Planungen und Baumaßnahmen für 

die Errichtung von Windkraftanlagen 
im Gemeindegebiet verweigert sowie 
alle rechtlich zur Verfügung stehenden 
Maßnahmen ergreift, um die Errich-
tung von Windkraftanlagen auf dem 
Gemeindegebiet zu verhindern?“ ab-
gelehnt.

2. Der Stadtrat hat einstimmig be-
schlossen, einen Bürgerentscheid 
zum Thema Windenergieanlagen auf 
den Flächen der Stadt Naunhof und 
Ortsteilen durchzuführen und die 
Bürgermeisterin mit der Erarbeitung 
einer zulässigen Fragestellung für 
einen Bürgerentscheid gem. § 24 Abs. 
1 SächsGemO beauftragt.

Kommunalpolitik

Aus den Fraktionen und Gruppierungen des Stadtrates

Mit dieser Serie gibt das Amtsblatt Naunhofer Nachrichten den Mitgliedern des Naunhofer Stadtrates Gelegenheit, ihre kon-
kreten Positionen und Meinungen zu den Angelegenheiten der Stadt Naunhof darzulegen. Für den Inhalt sind jeweils allein die 
Autoren selbst verantwortlich.

Windkraft – wie weiter?

Anzeigenschluss ist der 31.03.2025. Redaktionsschluss der Stadtverwaltung ist der 02.04.2025.

Öffentliche Bekanntmachungen
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Zukunft | Umwelt

Freie Meinungsäußerung nach Art. 5 GG 
ist ein hohes Rechtsgut und gilt für alle. 
Doch sie hat auch Grenzen. Die Grenzen 
der freien Meinungsäußerung sind ins-
besondere dort erreicht, wo sie gegen die 
Rechte anderer verstößt, zur Verleum-
dung oder üblen Nachrede wird. Falsche 
Tatsachenbehauptungen, die gezielt 
zur Desinformation und Stimmungsma-
che genutzt werden, fallen nicht unter 
den Schutz der Meinungsfreiheit. Diese 
Grenzen gelten für alle – auch für be-
troffene Bürger und selbstverständlich 
und insbesondere für die „Rechtsaußen-
Fraktion“ im Naunhofer Stadtrat. Ebenso 
betroffen sind die AfD-Bürgerinitiative: 
„Gegenwind“, die statt eines rechtskon-
formen Bürgerbegehrens mit falschen 
Behauptungen, verdrehten Argumenten 
und haltlosen Begründungen – Ängste 
schürt und Stimmungsmache betreibt –  
auch noch weiter, nach der Wahl. So ist 
es schlicht falsch, dass nach 20 Jahren 

Windkraftanlagen (WKA) unter Freiset-
zung von Gasen und giftigen Materialien 
einfach gesprengt werden und dass dies 
der Bürger finanzieren muss, wie u. a. 
im Rahmen der Einwohnerfragestunde 
behauptet. Richtig ist: Eine WKA erhält 
nur dann eine Genehmigung, wenn der 
Rückbau gesichert und garantiert ist. 
Falsch sind die BI-Behauptungen zum 
Erneuerbare-Energien-Ertragsbeteili-
gungsgesetz (EEErtrBetG) oder zu ver-
meintlich unzureichenden Stromnetzen 
in Naunhof. Völlig unbelegt sind auch 
die angeblichen Gewerbesteuer- oder 
Einkommenssteuerverluste durch Wind-
kraftanlagen – das Gegenteil ist der 
Fall. 

Damit bewegen sich die AfD und 
die BI hier nicht mehr im Rahmen der 
freien Meinungsäußerung. Sportlich 
betrachtet: Hier laufen die „Rechtsau-
ßen-Stürmer“ wiederholt ins Abseits –  
und das kann der Schiedsrichter mit 

einer gelben Karte ahnden. Oder die 
Rechtsaufsicht, die in §§ 20, 35 Sächs-
GemO vorschreibt, dass Abgeordnete 
kompetent, also informiert und in jedem 
Fall rechtskonform zu handeln haben. 

Deshalb wird es weitere Informati-
onsveranstaltungen und einen von der 
Stadt organisierten Bürgerentscheid 
zum Thema „Windkraft“ geben – wie be-
reits auch am 12.02.25 im Stadtgut. Dort 
waren allerdings nur ganz wenige, der 
neuen Natur- und Heimatschützer, aus 
der „Parthelandhalle“ anwesend. Umso 
mehr würde ich mich freuen, wenn Sie 
alle zum nächsten „Tag der Umwelt“ 
kommen und Ihr Naunhof-Engagement 
dort tatkräftig unter Beweis stellen! 

Jens Redmann, 
StR Bündnis90 / GRÜNE

Kommunalpolitik

Aus der Freiwilligen Feuerwehr Naunhof

Elf Einsätze in vier Wochen

Stand 11.03.25 gab es in den vergan-
genen vier Wochen weitere elf Einsät-
ze. Dreimal wurde der Rettungsdienst 
unterstützt bei Türöffnungen oder als 
Tragehilfe. Am 13. Februar war ein Topf 
mit angebranntem Essen die Ursache 
für das Auslösen eines Rauchmelders. 
Nachbarn riefen daraufhin die Feu-
erwehr, da die Mieter nicht zu Hause 
waren. Dank des Rauchmelders konnte 
frühzeitig reagiert und größerer Scha-
den verhindert werden. 

Am 15. Februar wurde die Feuerwehr 
gerufen, weil durch Betriebsmittel aus 
einem Fahrzeug die Fläche des Net-
toparkplatzes verunreinigt wurde. Da 
der Verursacher vor Ort war, konnten 
sich dieser und der Eigentümer auf die 
weiteren notwendigen Maßnahmen ei-
nigen. Für die Feuerwehr gab es somit 
nichts weiter zu tun. 

Am 19. Februar ereignete sich an der 
Kreuzung in Großsteinberg am See ein 
folgenschwerer Verkehrsunfall mit drei 
beteiligten Fahrzeugen. Zwei Personen 
wurden dabei schwer verletzt. Neben 
den Feuerwehren aus Parthenstein und 
Naunhof kam auch ein Rettungshub-
schrauber zum Einsatz. 

Am 26. Februar löste ein Kabel-
schmorbrand die Brandmeldeanlage 
in der Fa. MOCOPINUS in Ammelshain 
aus.  Bei dem Großbrand einer Scheu-

ne im Ortsteil Großbuch am 02. März 
unterstützte die Freiwillige Feuer-
wehr Naunhof die Löscharbeiten mit 
ihrer Drehleiter und dem Tanklösch-
fahrzeug. Auch von einer Tierrettung 
gibt es zu berichten. Eine Zuchttaube 
war am 10. März wohl auf der Suche 
nach Schutz vor einem Raubvogel un-
ter eine Photovoltaikanlage geraten. 
Unbeschadet konnte sie nach der Be-
freiung zu ihrem Besitzer zurückflie-
gen. 

Brandgefahr auch schon  
im Frühjahr beachten

Mit dem Sonnenschein zieht es die 
Menschen wieder hinaus in die Na-
tur oder den Garten. Aber Vorsicht! 
Noch herrscht in Wäldern, auf Wie-
sen und Feldern trockene Vegetati-
on, sodass ohne Regen die Brand-
gefahr deutlich erhöht ist. Für einen 
Brand reicht ein Funke, welcher sich 
durch Wind rasch ausbreiten kann. 
Es beginnt beim achtsamen Grillen 
im Garten und setzt sich mit einem 
rücksichtsvollen Aufenthalt in unse-
ren Wäldern oder an den Seen fort. Es 
wurde schon oft darauf hingewiesen, 

(Foto: Verkehrsunfall in Großsteinberg am See)

(Foto: Tierrettung in der Straße am Nixloch in 

Naunhof)

Freie Meinungsäußerung versus Fake News, falsche Behauptungen oder persönliche Anschuldigungen?
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dass jedes offene Feuer im Wald und 
bis zu einem Abstand von einhun-
dert Metern verboten ist sowie der 
glimmende Zigarettenstummel nicht 
aus dem Fahrzeug geworfen werden 
sollte. Ebenfalls verboten ist das Ver-
brennen von Garten- und Pflanzen-
abfällen. Beim Grillen im Garten oder 
bei einem Lagerfeuer sollte immer 
auch an ein bereitstehendes Lösch-
mittel gedacht werden. Lagerfeuer 
über einen Meter Durchmesser be-
dürfen außerdem einer Genehmigung 
durch die Behörde. Verstöße gelten 
als Ordnungswidrigkeit und könnten 
geahndet werden. Wird die Feuer-
wehr möglicherweise aufgrund von 
größerer Rauchentwicklung alarmiert 
und das Ganze stellt sich als ein „ille-
gales Feuer“ heraus, wird das zudem 
zu einem teuren kostenpflichtigen 
Feuerwehreinsatz. Soweit muss es 
aber nicht kommen. Zu unserem For-
mularservice zur Genehmigung eines 

Lagerfeuers gelangen Sie über www.
naunhof.de (QR-Code).

Jährliche Belastungsübung auf 
der Atemschutzübungsanlage

Jeder Atemschutzgeräteträger muss 
gemäß Feuerwehrdienstvorschrift 7 
in einem 12-Monatszeitraum die Be-
lastungsübung auf der Atemschutz-
übungsanlage des Feuerwehrtechni-
schen Zentrum des Landkreis Leipzig 
absolvieren, um die Funktion des Atem-
schutzgeräteträgers wahrnehmen zu 
können. Für die drei Ortswehren steht 

das turnusmäßig zu Beginn jeden Jah-
res auf dem Ausbildungsplan. In voller 
Ausrüstung durchläuft man zunächst 
ein Training auf dem Laufband, einer 
Endlosleiter, an einer Haspel und auf 
dem Ergometer. Danach geht es auf die 
Übungsstrecke selbst. Ohne Sicht, da-
für mit ordentlich Lärm auf die Ohren 
muss man sich durch ein Käfiglabyrinth 
mit zahlreichen Hindernissen kämp-
fen. Das ist anstrengend und bringt 
die Geräteträger an ihre körperlichen 
Grenzen. Doch 
nur durch den 
Erhalt und mög-
lichst Ausbau der 
Belastungsfähig-
keit ist man auf 
die physischen 
und psychischen 
Anforderungen 
in einem Einsatz 
gut vorbereitet.  

Kitas | Schulen

Kita Waldwichtel und Förderverein der Kita Waldwichtel e. V.

Naunhof macht Radau – Helau, Helau, Helau!

Schulhort Naunhof

Bunte Ferienzeit im Schulhort

Am 01.03.2025 feierten die Waldwich-
tel gemeinsam mit vielen Gästen den 2. 
Naunhofer Kinderfasching im Bürger-
saal der Stadt. 

Los ging es um 15:30 Uhr mit der 
Begrüßung aller großen und kleinen 
Gäste. Durchs Programm führten vol-
ler Elan und mit viel Spaß die Clowns 
„Horchie“ und „Gucki“. Mit vielen Spie-
len und lustigen Einlagen wurde es den 
Besuchern bestimmt nicht langweilig. 
Wer es etwas ruhiger mochte, konnte 
sich beim Basteln und Gestalten schö-
ner Karnevalsmasken zurückziehen, 
Bilder ausmalen und eine Fotobox nut-
zen. Der Förderverein der Kita Wald-

wichtel e. V. versorgte alle Gäste mit 
herzhaften und süßen Leckereien und 
Getränken. 

Ein großes Dankeschön für die Un-
terstützung richtet sich an den Förder-
verein der Kita Waldwichtel Naunhof 
e. V., Herrn Hahn und die Mitarbeiter 
des Rewe-Marktes Naunhof, die Harry-
Brot Großbäckerei für das Sponsoring 
der leckeren Brötchen, Herrn Wittig 
für die Organisation, Gabi, Christel und 
Anke für die großartige Unterstützung 
beim Catering, alle Muffinbäcker und 
die Naunhofer Kultur WerkStadt für die 
Möglichkeit, den Bürgersaal zu nutzen.  
Ein herzliches Dankeschön auch an alle 

Eltern und Gäste, die mit den großen 
und kleinen Waldwichteln gefeiert und 
damit zum Gelingen dieses Festes bei-
getragen haben.

Die diesjährigen Winterferien liefen 
zum Bedauern der Hortkinder ohne 
Schnee ab, obwohl sie sich das so sehr 
gewünscht hatten. Aber zum Glück 
gab es tolle Angebote, um die Ferien-
zeit bunt zu gestalten. Keinem musste 
es langweilig werden, denn die Win-
terferien standen ganz im Zeichen 
von Kreativität, Bewegung und jeder 

Menge Spaß. Mit Wattestäbchen, Pfei-
fenreiniger und Perlen zauberten die 
Kinder wunderschöne Schneesterne, 
die die Fenster im eigenen Zuhause 
verschönern sollen. Aus Bastelkar-
ton und Kleber entstanden außerdem 
lustige Pinguine und Polarbären, aus 
Wolle witzige Kraken, aus Filz zarte 
Elfen und aus Stoff und Kirschkernen 

mit etwas Lavendel wohlriechende 
Duftkissen. Jedes Kunstwerk war ein-
zigartig und spiegelte die Fantasie der 
jungen Bastler wider. Auch in der Kü-
che ging es kreativ zu: ob bei Waffeln, 
Eierkuchen oder Schneemannkeksen, 
Sandwiches oder Fitnesssalat. Es wur-
de gerührt, geschnippelt und geba-
cken, sodass es im ganzen Haus lecker 
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Hurra, der Storch ist da

Am 03.03.2025 gab es für die Grashüp-
fer eine große Freude, denn der Storch 
ist aus seinem Winterquartier zurück-
gekehrt. Gleich nach dem Frühstück 
ging es für die Kinder in den Garten, 
um ihn durch das Teleskop zu bestau-
nen. Die Kinder erfreuen sich sehr, 
wenn er seine Runden über die Kita 
dreht oder im Kastanienbaum sitzt, 
auf der Suche nach Nahrung. Jetzt 
warten alle auf die Störchin und den 
Nachwuchs.

Fasching bei den Grashüpfern

„Mit Saus und Braus wird’s kunter-
bunt im Haus“ lautete das Motto am 
04.03.2025 in der Kita Grashüpfer in 
Eicha. Die kleinen Faschingsfreunde 
kamen alle bunt verkleidet am Morgen 

in der Kita an. Der Tag wurde mit einem 
reichhaltigen Frühstück eröffnet. Süße 
und herzhafte Snacks, frisches Obst 
und leckeres Gemüse sorgten für ge-
sunde Genussmomente. Ein besonde-
res Highlight am Fastnachtsdienstag 
war die große Zauber-Mitmach-Show. 
Groß und Klein wurden von magischen 
Momenten verzaubert und einige Kin-
der entpuppten sich als richtige Nach-
wuchszauberer. Anschließend wurde 
gemeinsam gesungen und getanzt. Es 
war ein rundum gelungener Fasching 
und die Kinder genossen einen Tag 
voller Spiel, Spaß und Magie.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Grashüpfer-Eltern für ihre Unterstüt-
zung.

Sportolympiade in Eicha

Mit einem kräftigen „Sport frei“ began-
nen die Grashüpfer am 06.03.2025 ihre 

Sportolympiade. Alle waren sportlich 
gekleidet und hatten Lust auf Bewe-
gung. Die kleinen Athleten erwärm-
ten sich, indem sie sprangen wie ein 
Frosch, liefen wie ein Krebs oder ga-
loppierten wie ein Pferd. 

Danach folgte der große Parcours. 
Die Sportlerinnen und Sportler balan-
cierten, krochen durch Tunnel, hüpf-
ten auf einem Bein und flitzten durch 
einen Slalom. Zum Abschluss wünsch-
ten sich die Kinder verschiedene Be-
wegungsspiele, die zusammen mit tol-
ler Musik umgesetzt wurden. 

Aber das war noch nicht alles: Alle 
Kinder haben erfolgreich an der 
Sportolympiade teilgenommen und 
erhielten eine Medaille sowie ei-
nen Gutschein für einen Besuch im 
Schwimmbad oder im Spieleland.

Kita Grashüpfer 

schnupperte. Begeisterung löste auch 
der eigens erstellte Escape-Room aus. 
Durch liebevolle Details der Erzieher 
hatten die Kinder die Möglichkeit, in 
ein mysteriöses Abenteuer mit kniffli-
gem Rätsel einzutauchen. Der Kinotag 
brachte gemütliche Stimmung in den 
Hort. Mit Knabbereien schauten die 
Kinder den beliebten Film „Ich – ein-
fach unverbesserlich Teil 4“. Natürlich 
kamen auch wieder die sportlichen 
Aktivitäten nicht zu kurz und boten 
bei Teamspielen, verschiedenen Ball-
turnieren und einem Nerf-Battle einen 
guten Ausgleich. Wer es lieber etwas 
ruhiger angehen lassen wollte, ent-
spannte bei einer gemeinsamen Vor-
lesezeit oder genoss eine ausgiebige 
Wellnesseinheit. Die naturverbunde-
nen Kinder zog es fast täglich in den 
Wald. Besonders begehrt war der Aus-
flug mit Herrn Heikes, der mit vielen 
spannenden Informationen über den 
Wald und seine Bewohner den Wis-

sensdurst der Kinder stillte. Vielen 
Dank an dieser Stelle für sein Enga-
gement. Highlight in Ferienwoche 2 
war die Fahrt ins Kinderparadies nach 
Grimma. Alle Spielgeräte wurden aus-
giebig getestet und für sehr gut befun-
den. Unter dem Motto „Tanz dich heiß 
in Blau und Weiß“ wurde das Tanzbein 
geschwungen und diese Winterferien 

klangen mit einer Winterdisco gebüh-
rend aus. An zehn abwechslungsrei-
chen Tagen konnten die Kinder un-
vergessliche Momente erleben und 
sich kreativ wie spielerisch austoben. 
Mit Vorfreude blicken nun alle auf das 
nächste Ferienprogramm, das sicher 
wieder viele schöne Überraschungen 
bereithält.

(Foto: Ausflug mit Herrn Heikes) (Foto: Escape-Room)
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In diesem Schuljahr gab es an der 
Oberschule Naunhof gleich mehrere 
Sportfahrten-Premieren.

Vom 23. bis 27. September 2024 ver-
brachten 42 Siebtklässler fünf erleb-
nisreiche Tage im SEZ Kloster an der 
Bleilochtalsperre in Thüringen. Zum 
Auftakt stand Floßbau auf dem Pro-
gramm, bei dem Teamarbeit gefragt 
war. In den folgenden Tagen sammel-
ten die Schüler vielfältige Erfahrungen 
auf dem Wasser – beim Segeln, im Ei-
ner-Kajak und im 10er-Kanadier. Eine 
Mountainbiketour bot Gelegenheit, 
das fahrerische Können zu testen und 
die Umgebung zu erkunden. Den Ab-

schluss bildete eine Teamolympiade, 
in der jede Klasse gemeinsam Aufga-
ben bewältigte.

Vom 20. bis 24. Januar 2025 folgte 
das erste Skilager. 28 Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 7 und 8 reis-
ten mit zwei Lehrkräften nach Fendels 
(Österreich). Nach der Ankunft wurden 
die Zimmer bezogen, das Skimaterial 
ausgeliehen und eine Theorieeinheit 
zu den FIS-Regeln absolviert. Am 
nächsten Morgen begann die Skiaus-
bildung. Schon nach kurzer Zeit stell-
ten sich erste Erfolge ein, und am Ende 
des ersten Tages konnten alle kontrol-
liert ein leichtes Gefälle meistern.

Die tägliche Skiausbildung (2 x 3 Stun- 
den) ermöglichte eine stetige Ver-
besserung der Fertigkeiten, sodass 
schließlich auch anspruchsvolle Pis-
ten sicher bewältigt wurden. Am letz-
ten Abend wurden alle Teilnehmer 
feierlich in das Ski- und Boardervolk 
aufgenommen. Nach einer letzten 
Skieinheit am Freitag hieß es Ab-
schied nehmen.

Erschöpft, aber stolz auf das Er-
lernte und bereichert um wertvol-
le Erfahrungen, kehrten die Schüler 
spätabends in die Heimat zurück – 
mit großer Vorfreude auf zukünftige 
Sportfahrten.

Zwei Wochen Winterferien sind vo-
rüber und auch das Kinder- und Ju-
gendhaus „Oase“ organisierte wieder 
Ferienaktionen. Gestartet sind die 
Ferien mit einem Projekttag für Tex-
tilgestaltung, gemeinsam mit dem 
Jugendforum Naunhof, mit der Schul-
sozialarbeit der Grundschule und der 
Schulsozialarbeit des Freien Gymna-
siums in Naunhof. Die 29 Kids im Alter 
von 9 bis 14 Jahren, die an diesem Tag 
das Haus besuchten, konnten Shirts 

und verschiedene Beutel gestalten. 
Mit Pinsel, Stiften oder sogar mit den 
Fingern wurden ganz individuell ver-
schiedene Motive auf den Stoff ge-
bracht. 

Im weiteren Verlauf der Woche 
stand ein Badeerlebnis in der Sach-
sen-Therme Leipzig an. Den ganzen 
Tag konnten die Mädchen und Jungen 
im Wasser toben, Rutschen oder vom 
Sprungturm springen. Pausen wur-
den gerne in den angenehm warmen 
Whirlpools gemacht. 

Am Donnerstag und Freitag ge-
riet das Oase-Raumschiff in Schief-
lage und musste wieder startbereit 
gemacht werden. Das Teamspiel 
„AmongUs“ in Reallife beinhaltete 
zahlreiche Aufgaben, die gelöst wer-
den mussten, um neuen Treibstoff 
für das Raumschiff einzusammeln. 
Währenddessen mussten dazu noch 
Schlüssel gefunden werden, um in 
den nächsten Raum gelangen zu kön-
nen für weitere Rätsel und Treibstoff. 
Klingt einfacher, als gedacht, denn 

nebenbei musste das Team herausfin-
den, wer der Saboteur in den eigenen 
Reihen war. Dieser hatte die Aufgabe, 
den Wiederaufbau zu verhindern und 
das Team zu eliminieren. Mehrere 
Spielrunden wurden gewünscht und 
durchgeführt. Im Anschluss gab es 
an dem Freitag noch selbst gemachte 
Pizza, die sich jedes Kind selbst indi-
viduell belegen konnte und leckeres 
Schokofondue. Erstmals in diesem 
Jahr konnte draußen gegessen wer-
den. Auch die Nascherei fand in der 
gemütlichen Outdoor-Sitzecke statt. 

Die zweite Ferienwoche war etwas 
ruhiger. Ein Ausflug zur Eislaufhalle 
in Leipzig stand auf dem Plan. Dort 
haben sich die Kids beim Eislaufen 
ausprobiert oder sogar kleine Kunst-
stücke erprobt.

Der letzte Ferientag fand in ge-
mütlicher Runde beim „BrunChillen“ 
statt. Gemeinsam mit dem Jugendfo-
rum wurde ein abwechslungsreiches 
Buffet gezaubert. Neben den Aktio-
nen war das Kinder- und Jugendhaus 

Oberschule Naunhof

Sportfahrt-Premieren an der Oberschule Naunhof

Kinder- und Jugendhaus OASE

Winterferienerlebnisse und Abschied 
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grundlegend von Montag bis Freitag 
geöffnet.  Diese Winterferien standen 
in einem ganz besonderen Licht, da 
dies die letzten Ferien waren, die un-
ter der aktuellen Einrichtungsleitung 
stattfinden konnten. Am 28.03.2025 
wird es eine Abschiedsveranstaltung 
geben, zu der alle recht herzlich ein-
geladen sind. Ab 17:00 Uhr startet 

diese nur für die Kids. Ab 19:00 Uhr 
dürfen auch gerne Eltern und Erwach-
sene dazukommen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Das Kinder- und Ju-
gendhaus selbst wird an diesem Tag 
trotzdem geöffnet sein.

Natürlich geht es mit der OASE wei-
ter. Die Stelle wird neu ausgeschrie-
ben und mit dem Träger des Kinder- 

und Jugendhauses die Nachfolge 
geregelt. 

Während der Übergangszeit ist 
Ihre Ansprechperson für Fragen und 
Probleme rund um das Kinder- und 
Jugendhaus OASE in der Stadtverwal-
tung Frau Schatz unter schatz-haupt-
amt@naunhof.de und telefonisch 
über 034293 42-135 erreichbar.

Vereine

Dorfleben Ammelshain e. V.

Kinderfasching in Ammelshain

Es war wieder soweit: Superhelden, 
Prinzessinnen, wilde Tiere, Hexen, Zau-
berer und noch viel mehr phantasievoll 
kostümierte Kinder kamen am ersten 
Märzsonntag in die Turnhalle in Am-
melshain. Clown Jochen unterhielt die 
Kleinen mit seinen Späßen und Tricks. 
Bei vielen kleinen Spielen konnten 
die Kinder ihre Geschicklichkeit und 

Schnelligkeit zeigen. Natürlich wur-
de bei der Kinderdisko wieder bis zum 
Ende getanzt und getobt, bevor der 
Nachmittag mit einer kleinen Stärkung 
ausklang.

Am Gründonnerstag lädt der Dorfle-
ben Ammelshain e. V. wieder zum tra-
ditionellen Osterfeuer auf dem Sport-
platz ein.

Der Vorstand des TC Rot-Weiß Naunhof 
lädt alle Mitglieder herzlich zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung ein. 
Gern wird in diesem Rahmen über An-
träge und Anregungen der Mitglieder 
diskutiert.

Anträge sind bis zum 11.03.2025 
an den Präsidenten Thomas Lange zu 
richten. Dies kann per E-Mail an info@
tcrw-naunhof.de  bzw.  thomas-lange@
tcrw-naunhof.de oder auf dem Postweg 
an Herrn Thomas Lange, Leisniger Stra-
ße 1A, 04668 Grimma erfolgen.

Die Jahreshauptversammlung findet 
statt am Mittwoch, den 26.03.2025 um 

19:00 Uhr in der Gaststätte „Sonnen-
schein“ in 04683 Naunhof, Thomas-
Müntzer-Str. 5

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Eröffnung
 2. Festlegung und Wahl des Versamm-

lungsleiters
 3. Verlesung der Tagesordnung und 

Beschlussfassung der Tagesordnung
 4. Genehmigung des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung 2024
 5. Verlesung des Rechenschaftsbe-

richtes 2024 durch den Vorsitzen-
den

 6. Bericht der Kassenprüfer

 7.  Diskussion und Beschlussfassung
 - Anträge an die Versammlung
 - Antrag des Vorstandes: Änderung  

 der Beitragsordnung 2026
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Sonstiges
10. Schlusswort

Informationen:
- Die Arbeiten zur Frühjahresinstand-

setzung der Tennisplätze finden zur-
zeit statt 

- Saisoneröffnung – geplant am Sonn-
tag, den 13.04.2025 

- 100-jähriges Vereinsjubiläum am 
 Samstag, 16.08.2025

Spannender Saisonstart beim Naunho-
fer Voltigier-Team: am 01. März bega-
ben sich die Pferdesportler zum Säch-
sischen Movie-Cup, das erste Mal in 
neuer Teamkonstellation und mit zwei 
Einzelstarterinnen. Als jüngste Turnerin 
überzeugte Ella Bothendorf im Stand-
Einzel mit ihrer Kür zum Film „Rio“ die 
Richter und erkämpfte sich einen her-

vorragenden 5. Platz. Ihr Einzel-Debüt 
im Galopp gab Emilia Schattschneider, 
welche sich nach einem aufregenden 
Start Platz 7 in ihrer Kategorie sicher-
te. Mit einer soliden Pflicht und schö-
nen Höhepunkten in der Kür erturnte 
sich das Team, bestehend aus sechs 
jungen Voltigiererinnen, die wohlver-
diente Bronzeschleife. Nach dieser 

Turnierprämiere 
in der wohl ele-
gantesten Pfer- 
desportart dürfen 
sich die Sportle-
rinnen auf eine 
wachstumsorien- 
tierte Saison 2025  
freuen!

TC Rot-Weiß Naunhof e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung

BSC Victoria Naunhof e. V. 

Bronze für die Voltigierer beim Movie-Cup

(Foto: Josephin und 

Enna bei der Teamkür)
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Mehr Engagement in Vereinen und Einrichtungen 

benötigt?

Viele Vereine kennen es: die Arbeit bleibt 
immer an den gleichen hängen. Damit 
soll künftig schluss sein, denn junges 
Engagement soll mehr gefördert und an 
die „richtigen“ Stellen gebracht werden. 
Dazu ruft die Stadt Naunhof alle betrof-
fenen Vereine und Einrichtungen der 
Kernstadt und der Ortsteile auf, sich kos-
tenlos als Einsatzstellen anzumelden. 

Im Programm JES – Jugend Engagiert 
Sich – melden sich engagierte junge 
Menschen von 13 bis 26 Jahren an, um 
neben der Schule soziale, ökologische, 

kulturelle und sportliche Vereine und 
Einrichtungen regelmäßig zu unterstüt-
zen. Der Paritätische Freiwilligendienst 
findet dann die passende Einsatzstelle. 
Bei Interesse melden Sie sich gern in 
der Stadtverwaltung Naunhof bei Frau 
Schatz, Tel. 034293 42135 oder schatz-
hauptamt@naunhof.de. 

Das Programm JES – Jugend Engagiert 
Sich – ist ein Angebot der Paritätischen 
Freiwilligendienste Sachsen gGmbH, 
wird durch das Land Sachsen gefördert 
und ist damit für Einrichtungen, wie 
auch Teilnehmende kostenfrei, unbü-
rokratisch und wirkt positiv auf junges 
freiwilliges Engagement. Mehr unter: 
ht tps: //w w w.
freiwillig-jetzt.
de/angebote/
jugend-enga-
giert-sich/ (QR-
Code).

In Wurzen soll eine neue Selbsthilfegrup-
pe für Menschen mit Multiple Sklerose 
(MS) entstehen. Ein Betroffener hat die 
Initiative ins Leben gerufen und wird da-
bei von der Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe (KISS) unterstützt. 

Multiple Sklerose ist eine chronisch-
entzündliche Erkrankung des zentralen 
Nervensystems, die individuell sehr un-
terschiedlich verlaufen kann. Sie kann zu 
Symptomen wie Müdigkeit, Bewegungs-
einschränkungen oder Sehproblemen 
führen – und stellt Betroffene oft vor 

große Herausforderungen im Alltag und 
Berufsleben. Ein unterstützendes Netz-
werk kann helfen, mit diesen Herausfor-
derungen besser umzugehen.

Die Selbsthilfegruppe bietet einen 
geschützten Rahmen für Gespräche, 
Erfahrungsaustausch und gegenseitige 
Ermutigung. Die KISS begleitet die Initi-
ative und sammelt Interessierte. Wer aus 
Naunhof und den Ortsteilen das Angebot 
bei dieser Erkrankung nutzen möchte, 
kann sich gerne melden. Die Treffen sol-
len einmal im Monat an einem Nachmit-

tag stattfinden, um auch Berufstätigen 
die Teilnahme zu ermöglichen.

‣ Anmeldung und weitere 
 Informationen: 

Diakonie Leipziger Land
Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe (KISS)
Bahnhofstraße 22, 04808 Wurzen
Tel. 03425 9182762, 
dienstags 09:00 – 15:00 Uhr
E-Mail: kiss@diakonie-leipziger-land.de
www.selbsthilfe-ehrenamt.de

Alles, was Haus und Garten dekorativ 
bereichert, wie Kugeln, Rankgerüste, 
Füllhörner, kann vom 12. 04. 2025 bis 
13. 04. 2025 ab jeweils 10:00 Uhr ent-
stehen. Wer urige Äste, Schwemmholz 
oder Wurzeln hat, kann diese gerne 
mitbringen und hier beflechten. Dabei 
werden einfachste Grundtechniken des 
Flechtens vermittelt. Da die Weiden ei-
nige Zeit vor der Verarbeitung weichen 
müssen, ist eine verbindliche Anmel-

dung mindestens drei Wochen vor dem 
Kurs wichtig. Bitte besprechen Sie Ihre 
Vorstellungen (Materialverbrauch / Be-
darf) mit der Kursleiterin.

‣ Wann: 12.  – 13. 04. 2025, 10:00 Uhr
‣ Kursprofil: Handwerk, Einsteiger und 

Fortgeschrittene 
‣ Mitzubringen: robuste und feuchtig-

keitsunempfindliche Kleidung 
‣ Dauer: ca. 6 h (manchmal bis fertig) 

‣ Kosten: 60,- € plus Material 
 (max. 30,- €) 
‣ Kursanmeldung unter: https://www.

kranwerk.com/kursanmeldung/

Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Leipziger Land e. V. 

Neue Selbsthilfegruppe für Menschen mit Multipler Sklerose in Wurzen 

Kultur-Faktur e. V.

Neuer Kurs Weidenflechten am 12. bis 13. April 2025

Förderverein 

Muldentalfamilie e. V.

Neuer Name, neue Ziele: 
Förderverein Muldentalfamilie e.V . 
Der Förderverein Muldentalfamilie 
e.V. beginnt ab 01.04.2025 unter 
neuem Namen und neuen Idealen 
seine Reise. Aus dem ehemaligen 
Förderverein Muldentalstift e. V. 
wird der Förderverein Muldentalfa-
milie e. V.  Die Vision des Vereins: Die 
Pflege älterer Menschen unterstüt-
zen und dabei eine lebendige Brücke 
zwischen Jung und Alt schlagen – Im 
Glauben, dass durch die Zusammen-
arbeit mit Angehörigen und anderen 
Vereinen eine starke Gemeinschaft 
entsteht, die das Leben aller berei-
chert.

‣ Kontakt:
Förderverein Muldentalfamilie e. V.
Lange Str. 68 a, 04683 Naunhof
E-Mail: foerderverein-mts@gmx.de
Telefon: 0177 1979602
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Veranstaltungskalender vom 22. März bis 20. April 2025

Mehr Informationen zu den Veranstaltun-
gen unter www.naunhof.de/veranstaltun-
gen. Neue Veranstaltungen bitte über das 
Formular auf der Webseite melden.

Aus dem Rathaus

Sa, 29. Mär 10:00 – 12:00 Uhr
Smartes Frühstück im Partheland – 
Mitgestalten statt nur zusehen!
Coworking Space Brandis
Anmeldung über mitmachen@partheland.de

Kultur und Ausstellungen

Sa, 22. Mär 19:30 Uhr
Pantomime Carlos Martinez 
„Fata Morgana“
Bürgersaal
Tickets zu 18,50 € an der Abendkasse

Sa, 29. Mär 19:00 Uhr
2. Naunhofer Rocknacht
Bürgersaal
Tickets VVK 15,00 € AK 18,00 € in der 
Stadt- und Touristinformation / online

Sa, 05. Apr 14:00 – 18:00 Uhr
Öffnung der Heimatstube und der 
Eisenbahnfreunde 
Vereinshaus

So, 06. Apr 16:00 Uhr
Lyrik im Museum 
Rainer Maria Rilke „Der Worte Klang“
Turmuhrenmuseum
Tickets 5,00 €, Anmeldung erforderlich

Sa, 12. & So, 13. Apr 13:00 – 19:00 Uhr
Veilchenmarkt
Bürgersaal, Stadtgut

bis 04. Mai Öffnungszeiten TUM
Ausstellung des Töpferwerkstatt 
Naunhof e. V. 
„Künstlerisches Gestalten mit Ton“
Turmuhrenmuseum

bis 27. Jun Öffnungszeiten Rathaus
Vernissage „Edith Klette –
Ein Leben in Farben“
Galerie Kugel

Senioren 

Begegnungszentrum
Frau Hildebrandt, Tel. 034292 55152 

Mo, 24., 31. Mär, 07., 14. Apr 13:30 Uhr
Treffen der Singegruppe
Begegnungszentrum

Mo, 24., 31. Mär, 07., 14. Apr 15:30 Uhr
Handarbeitszirkel
Begegnungszentrum

Di, 25. Mär 13:00 Uhr
Bingonachmittag
Begegnungszentrum 

Mi, 26. Mär, 02., 09., 16. Apr 13:00 Uhr
Skat- und Rommee-Nachmittag
Begegnungszentrum

Do, 27. Mär 14:00 Uhr
Geburtstagsfeier des Monats März 2025
Persönliche Einladungen erfolgen durch  
die Stadt Naunhof
Begegnungszentrum

Di, 01. Apr 13:00 Uhr
Kegelnachmittag
Begegnungszentrum

Do, 03. Apr 09:30 Uhr
Brunch „Lieber gemeinsam statt 
einsam“ und Kosmetische Beratung 
mit Frau Mischo 
Begegnungszentrum

Di, 08. Apr 14:00 Uhr
Tanz mit Fam. Krumray
Bürgersaal
Anmeldung erforderlich

Do, 10. Apr 13:00 Uhr
Bingonachmittag
Begegnungszentrum

Do, 17. Apr 11:30 Uhr
Osterausfahrt
Begegnungszentrum
Nur mit Anmeldung möglich!

Kinder, Jugend, Familie

Fr, 04. Apr 18:00 Uhr
Kellerkonzert
Kranwerk Naunhof
Eintritt frei

Sa, 05. Apr 09:00 – 12:00 Uhr
Tag der offenen Tür der Kita Grashüpfer
Kita Grashüpfer, Eicha

Vereine und Interessen

So, 06. Apr 12:00 – 18:00 Uhr
Scheunentrödeln mit Osterbasteln
Gelände des HV Erdmannshain
Anmeldung für Trödler unter 
hv-erdmannshain@gmx.de

So, 06. Apr 16:30 Uhr
Konzert Stadtorchester Naunhof
Kranwerk Naunhof
Eintritt: Kulturkollekte

So, 13. Apr 15:00 Uhr
„Frisch, Frei, Fröhlich“ – offenes 
Liedersingen
Kranwerk Naunhof

Do, 17. Apr 09:30 Uhr
1. Naunhofer Frühlingsbaggern – 
Volleyballturnier
Parthelandhalle
Startgebühr 40 €, Hobby-Mixed (min. 2 Spielerin-
nen), Anmeldung unter volleyball@bsc-victoria.
de

Do, 17. Apr 19:00 – 21:00 Uhr
Schulung Landwirtschaft & 
Bienenweide
Gaststätte Sonnenschein
Für Bienen- und Insektenfreunde/Landwirte, 
kostenfrei

Sa, 19. Apr 17:00 Uhr
Osterfeuer in Lindhardt
Festwiese Lindhardt

Sonstiges

Sa, 22. Mär ab 09:00 Uhr
Tag der offenen Kläranlage des 
AZV Parthe
Am Klärwerk, 04451 Borsdorf
Anmeldung zu kostenlosen Führungen unter zen-
trale@azv-parthe.de oder 034291 439-0

Mo, 24. Mär 13:30 – 15:00 Uhr
Offene Beratungssprechstunde 
zu Pflege und Vorsorge
Diakonie-Altenpflegeheim „Charlotte Winkler“
Kostenlose Anmeldung unter 03437 9379515

Di, 25. Mär 15:00 – 17:00 Uhr
Beratungsstelle des 
Kreissozialamtes „Soziale Hilfen 
und Pflegekoordination“ informiert 
Rathaus Naunhof
Kostenlose Terminabstimmung unter 03433 241-
2137 oder pflegenetzwerk.sozialamt@lk-l.de
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Di, 01. Apr 09:00 – 17:00 Uhr
Sächsische Landesbeauftragte bietet 
Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung 
von SED-Unrecht in Naunhof an & 
Beratung und Ausstellung des Stasi-
Unterlagen-Archiv Leipzig
Rathaus, Beratungsraum 3.04
Für den Antrag zur Einsicht in Stasi-Unterlagen 
ist die Vorlage eines gültigen Personaldokuments 
erforderlich.

Kirchgemeinden

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Naunhof / 
Erdmannshain / Ammelshain
Tel. 034293 29493, www.stadtkirche-naunhof.de

So, 30. Mär 10:30 Uhr
Gottesdienst
Stadtkirche Erdmannshain

So, 06. Apr 09:00 Uhr
Gottesdienst
Kirche Ammelshain

So, 06. Apr 10:30 Uhr
Familiengottesdienst „KFZ“
Stadtkirche Naunhof

Mi, 09. Apr 19:00 Uhr
Konzert „Die Welt ist Klang“
Stadtkirche Naunhof

Do, 17. Apr 18:00 Uhr
Tischabendmahl
Kirche Ammelshain

Fr, 18. Apr 15:00 Uhr
Musik zur Sterbestunde Christi
Stadtkirche Naunhof

So, 20. Apr 10:30 Uhr
Gottesdienst zum Ostersonntag
Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde Brandis-Beucha, 
Kirche Albrechtshain
Pfarrer Christoff Steinert, Tel. 034292 68221,
www.kirchgemeinde-brandis-beucha.de

So, 20. Apr 08:30 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchgemeinde Pösaue, Martinskirche
Fuchshain
Tel. 034293 29493, 
www.kirchgemeinde-grosspoesna.de

So, 23. Mär 10:30 Uhr
Gottesdienst
Kirche Fuchshain

Fr, 18. Apr 15:00 Uhr
Musik zur Sterbestunde Christi

Kath. Pfarrei St. Franziskus, Filialkirche 
„Zum guten Hirten“ 
Pfarrer Christian Hecht, Tel. 03425 8530225, 
www.st-franziskus-wurzen.de

So, 23. Mär 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 30. Mär 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 06. Apr 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 13. Apr 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 20. Apr 10:30 Uhr
Ostergottesdienst

Vorschau

Fr, 09. Mai 19:00 Uhr
Dia-Show mit Robby Clemens 
„Zu Fuß um die Welt“
Bürgersaal
Tickets VVK 11,00 € AK 13,00 € in der Stadt- und 
Touristinformation / online

Sa, 25. Mai 16:00 Uhr
Kabarett mit dem Ensemble der 
Academixer „Du willst es doch auch“
Bürgersaal
Tickets 20,00 € in der Stadt- und Touristinforma-
tion / online

Es werden ausschließlich öffentliche Veranstal-
tungen veröffentlicht, die fristgerecht zum RS 
gemeldet wurden. 
Termin- und Pro-
grammänderungen 
vorbehalten. Ein 
Anspruch auf Voll-
ständigkeit besteht 
nicht. Alle Anga-
ben ohne Gewähr.

Am 29.03.2025 startet die legendäre 
Naunhofer Rocknacht in die zweite Run-
de. Wie schon im letzten Jahr, können 

sich Rockbegeisterte aus Naunhof und 
Umgebung auf harte Beats und definitiv 
passionierte Riffs im Bürgersaal freuen. 
Die Besetzung des Rockevents bleibt da-
bei die Gleiche wie im letzten Jahr, hält 
aber dennoch die ein oder andere Überra-
schung bereit. Während die Red Rocks –  
eine Rockband aus Grimma mit Rockco-
ver-Hits von Pink Floyd bis Van Halen 
im Gepäck – für einige geheime Spezi-
aleinlagen sorgen werden, treten die 
Akkordeon-Rocker von den Disharmonis-
ten mit neuer Besetzung am Schlagzeug 
auf die Bühne und geben sowohl eigene 
Songs, als auch Neuinterpretationen ei-
niger der größten Rock-Hits zum Besten. 
Ab 18:00 Uhr kann hereinspaziert und 
gesungen, getanzt und gestaunt werden.

Im vergangenen Jahr konnte das Band-
Duett aus Red Rocks und Disharmonis-
ten innerhalb weniger Tage knapp 220 
Rockfans für das Event begeistern, ver-

kaufte den Bürgersaal im Stadtgut somit 
eine Woche vor Veranstaltungsbeginn 
vollständig aus und konnte sich über 
begeisterte Resonanz der Besuchenden 
freuen. 

Um die Veranstaltung auch in diesem 
Jahr wieder durchführen zu können, 
bekommen die Musiker Unterstützung 
vom SV Naunhof 1920 e. V., der sich um 
Speisen- und Getränke sowie den Einlass 
kümmern wird.

‣ Tickets:
 VVK: 15 € I AK: 18 €
 Stadt- und Touristinfo Naunhof / online 
 (Ticket-QR-Code siehe oben)
 Ramona Lange
 Tel. 034293 475647
 E-Mail: tourist-information@
  naunhof.de 
 oder online per Anfrage auf 
 www.disharmonisten.de 

Naunhofer Rocknacht 2025
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Lyrik im Museum

Die Veranstaltungsreihe: „Lyrik im Mu-
seum“ startete am 10. Januar mit dem  
1. Teil sehr erfolgreich ins Jahr 2025. 
Der zweite von geplanten vier Teilen 
findet am Sonntag, den 06.04.2025 um 
16:00 Uhr statt. Titel der Veranstaltung: 
„Rainer Maria Rilke – Der Worte Klang“. 
Wie gewohnt führt Dr. Dietmar Heint- 
zschel in Begleitung seiner Frau durch 
den Nachmittag mit Musik. Der Eintritt 
kostet 5,00 €. Da das Turmuhrenmuse-
um Naunhof nur einer begrenzten An-
zahl von Besuchern Platz bietet, wird 
um Voranmeldung gebeten.

‣ Kontakt:
 Frau Doreen Mielke
 Tel.: 034293 32513
 E-Mail: tourist-information@
  naunhof.de
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Wissenswertes

Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 22. März bis 13. April 2025

1. Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Naunhof 03437 708925100
Feuerwehr / Rettungsdienst 112

2. Notdienste 
Strom (envia M)  
24 h Störungsmeldung 0800 2305070
Gas (MITGAS) Störstelle 0800 2200922 
Onlinemeldungen von Stromausfällen:  www.stromausfall.de
Wasser (Eigenb. Wasserversorgung) 
24 Stunden Havariedienst 0172 9814042
Abwasser (AZV Parthe) 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit 0171 4103238
Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie  
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte 
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Str. 2 Tel. 034291 316000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Krankentransport 0341 19222

4. Apotheken-Notdienst Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 22. März, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Linden-Apotheke Grimma 03437 921712

So, 23. März
Sonnen-Apotheke Grimma 03437 917002

Mo, 24. März
Stadt-Apotheke Grimma 03437 9488940

Di, 25. März
Kronen-Apotheke Mutzschen 034385 51256

Mi, 26. März
Engel-Apotheke Naunhof 034293 29364

Do, 27. März
Sternen-Apotheke Naunhof 034293 47355 

Fr, 28. März
Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090 

Sa, 29. März, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Engel-Apotheke Colditz 034381 43359

So, 30. März
Engel-Apotheke Nerchau 034382 41283

Mo, 31. März
Kilian-Apotheke Bad Lausick 034345 7140

Di, 01. April
Löwen-Apotheke Naunhof 034293 45700

Mi, 02. April
Rats-Apotheke Trebsen 034383 6010

Do, 03. April
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323

Fr, 04. April
Linden-Apotheke Grimma 03437 921712

Sa, 05. April, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Sonnen-Apotheke Grimma 03437 917002

So, 06. April
Stadt-Apotheke Grimma 03437 9488940

Mo, 07. April
Kronen-Apotheke Mutzschen 034385 51256

Di, 08. April
Engel-Apotheke Naunhof 034293 29364

Mi, 09. April
Sternen-Apotheke Naunhof 034293 47355

Do, 10. April
Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090 

Fr, 11. April
Engel-Apotheke Colditz 034381 43359

Sa, 12. April, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Engel-Apotheke Nerchau 034382 41283

So, 13. April
Löwen-Apotheke Bad Lausick 034345 22352

Für alle Samstage zusätzlich: In der Zeit von 12:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im PEP Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323
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Hier finden Sie interessante Beiträge und Themen aus Wirtschaft, Kultur und Vereinen (Verlagsveröffentlichung).

Naunhofer
 Stadtjournal

Mit Sicherheit haben Sie das Zitat schon einmal gehört 
und die Augen dabei verdreht, oder? Es stammt vom als 
in die Geschichte eingegangener Religionskritiker Ludwig 
Feuerbach. Der Gute ist vor 221 Jahren geboren und konn-
te sich mit Sicherheit die kulinarischen Ausschweifungen, 
welche wir heutzutage begehen, nicht in seinen wildesten 
Träumen vorstellen. Stellen Sie sich vor, wir würden uns 
eines Tages in das verwandeln, was wir so zu uns nehmen. 
Hui, wie würden wir wohl aussehen? Na am besten, beant-
worten wir im Stillen jede und jeder von uns diese Frage, 
bevor noch meine Fantasie mit mir durchgeht. Persönlich 
gefällt mir der Ausspruch von der Kirchenlehrerin Teresa 
von Avila sehr gut: „Sei gut zu Deinem Körper, dass Deine 
Seele Lust hat darin zu wohnen.“ Klingt das nicht wun-
derschön? Wer von uns will schon ein seelenloser Mensch 
sein? Etwas Gutes kann man Leib und Seele auch mit ei-
nem guten Essen tun. Darauf wies der „Internationale Tag 
der gesunden Ernährung“ am 07. März hin. Wir befinden 
uns mitten in der Passionszeit / der Fastenzeit und viele 
Menschen versuchen gerade, mit etwas Verzicht sowohl 
Körper als auch Seele etwas Gutes zu tun. Zu den bekann-
testen Lebensmitteln / Genussmitteln, auf die 7 Wochen 
verzichtet wird, zählen Alkohol, Zucker, Fleisch und seit 
einigen Jahren auch das sogenannte „Digital Detox" – also 
der Verzicht auf Facebook und Co. Jedoch birgt ein Verzicht 
auch die Erkenntnis, dass man von einem der genannten 

Dinge abhängig sein könnte. Somit belügt man sich dann 
gern selbst und lässt den Verzicht ganz sein. Schließlich 
ist das alles Quatsch und ich esse und trinke, was ich will, 
schallt es oft unisono zurück. Und wenn das mit der gesun-
den Ernährung so einfach wäre, warum weißt dann ein ex-
tra im Kalender vermerkter Tag hin? Na genau deswegen, 
dass wir uns einmal kritischer mit dem beschäftigen, was 
wir uns so auf den Teller legen. Es gibt tatsächlich Men-
schen auf unseren Erdball, denen nicht jeden 24/7, wie es 
so schön heißt, alles Essbare zur Verfügung steht. Oftmals 
sind gerade diese Menschen äußerst kreativ, wenn es um 
die Zubereitung des Essens geht. Vielleicht können wir uns 
bei dem Einen oder Anderen etwas abschauen. Obwohl 
schon heute viele, vor allem junge Menschen schauen, wo 
ihr Essen herkommt, ob es regional angebaut ist usw. Und 
das ist auch gut so. Leider produziert es in unserem ländli-
chen Gebiet und vor allem unter der älteren Generation im-
mer noch Kopfschütteln und Naserümpfen einschließlich 
dummer Sprüche, wenn sich Menschen aus freien Stücken 
dazu entscheiden, kein Fleisch zu essen. Gutes Essen –  
was ist das? Futtern wie bei Muttern? Aber mit weniger 
Butter? Was sollte man generell so zu sich nehmen? Eine 
Frage, die uns erst beschäftigt, seit wir im Überfluss leben, 
oder was meinen Sie?

Manuela Krause (Foto oben: Adobe Stock – M.studio)

Kolumne: „Du bist, was Du isst“

Anzeigenannahme DRUCKHAUS BORNA

Tina Neumann (Projektleitung i. V., Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6547002 |  tina.neumann@druckhaus-borna.de

Bernd Schneider (Kundenbetreuung i. V.)
 0173 6546986

Nadine Saupe (Koordination Innendienst)
 nadine.saupe@druckhaus-borna.de

Naunhofer Stadtjournal online

Mehr Nachrichten und Informationen aus der Stadt Naunhof und den Ortsteilen auch auf

Instagram und Facebook.
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Vom 04. bis 06. April steht das sächsische Kunsthandwerk 
im Mittelpunkt: Im Rahmen der Europäischen Tage des 
Kunsthandwerks öffnen an drei Tagen im gesamten Frei-
staat zahlreiche Kunsthandwerker und Kreative die Türen 
ihrer Ateliers und Werkstätten für Besucher. Unter dem 
Motto „Kunsthandwerk baut Brücken“ können Besucher an 
Workshops, Führungen und Gesprächen teilnehmen und 
erleben, wie Kreativität, Nachhaltigkeit und Qualität im 
Handwerk vereint sind. Vom edlen Abendkleid über filigra-
ne Wohnaccessoires aus Keramik bis hin zum traditionellen 
Streichinstrumentenbau – all das und noch vieles mehr ist 
Kunsthandwerk.

Die Initiative zu den Europäischen Tagen des Kunsthand-
werks ging im Jahr 2002 vom Französischen Ministerium für 

Handwerk aus. Vor zehn Jahren kamen die Aktionstage nach 
Deutschland und finden mittlerweile in 21 europäischen 
Ländern statt.

Kommen Sie mit Kunsthandwerkern direkt ins Gespräch 
und erfahren Sie mehr über deren vielfältige Arbeit. Lassen 
Sie sich inspirieren, nehmen Sie an Workshops teil und wer-
den Sie selbst kreativ tätig.

‣ Mit Hilfe einer interaktiven Karte können Sie sich Ihre 
 persönliche Entdeckungstour vorab zusammenstellen: 

www.kunsthandwerkstage.de/sachsen

PM Handwerkskammer Dresden

Entdeckungstour durch das sächsische Kunsthandwerk

(Fotos: Werbeagentur Haas)

Arbeitsgelegenheiten (AGH), früher auch bekannt als „1-Euro-
Jobs“, bieten Langzeitarbeitslosen ohne aktuelle Perspektive 
auf dem Arbeitsmarkt die Chance, über mehrere Monate einer 
sinnstiftenden und strukturierten Tätigkeit nachzugehen. Die-
se Menschen werden dabei durch sozialpädagogische Betreu-
ung und Anleitung gezielt unterstützt. Felix Baumeier, Amts-
leiter des Kommunalen Jobcenters: „Ich bin unseren Vereinen 
und Gemeinden, die in den letzten Jahren Langzeitarbeitslosen 
mit zusätzlichen Arbeitsgelegenheiten geholfen haben, sehr 
dankbar. So haben sie wieder vergleichsweise bessere Chancen 
auf eine Integration in den Arbeitsmarkt als ohne diese Maß-

nahme.“ Die Finanzierung der AGH erfolgt über Bundesmittel. 
Und diese wurden dem Jobcenter – wie schon in den Vorjah-
ren – in 2025 erneut stark gekürzt. Um weiterhin möglichst 
viele Plätze bereitstellen zu können, muss das Kommunale 
Jobcenter Landkreis Leipzig zum einen die sozialpädagogische 
Betreuung und Anleitung für die Teilnehmenden an Arbeitsge-
legenheiten noch effizienter organisieren. Zum anderen muss 
die Platzzahl reduziert werden.

Sozialbetreuung und Anleitung wird zentralisiert
Mit dem Ziel, weiterhin möglichst vielen Langzeitarbeitslosen 

Budgetkürzungen wirken sich auf Arbeitsgelegenheiten aus

KJC muss mit Reduzierung und Neuorganisation reagieren
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Aktuell / Veranstaltungen

Informieren

Entdecken

Erleben

Folgen Sie uns auf:
youtube.com/@druckhausborna

LLJ
Landkreis Leipzig 
Journal online

mit Landrat Henry Graichen
in Kooperation mit dem

Kreissportbund 
Landkreis Leipzig e. V.

ÜberLand
gespräch

im Sportpark Tresenwald 
im Schulkomplex 

Gartenallee 8 
04827 Machern

am Donnerstag, 

den 27.03.2025, 

Einlass: 17:30 Uhr

Beginn: 18:00 Uhr

In seiner Gesprächsreihe ruft Landrat Henry Graichen das Thema

Sport trifft Wirtschaft
auf die Agenda.

Zu den vielfältigen Möglichkeiten der Nachwuchsgewinnung für unsere Unternehmen und zum Thema Sport- 

sponsoring möchte ich mit Ihnen ins Gespräch kommen. Dazu geben Ihnen Frau Weist vom Unternehmen KAFRIL,  

Herr Woda von der Volksbank Leipzig und Präsident des Kreissportbundes, Herr Kurzbach als Geschäftsführer von 

Kurzbach Sonnenschutz Grimma, Frau Voigt vom RIFF Bad Lausick sowie Herr Porsch vom SV Tresenwald Machern 

wichtige Einblicke und teilen mit Ihnen ihre Erfahrungen zu bereits erfolgreich laufenden Projekten.

Sie sind hierzu inklusive unserem anschließenden Get Together herzlich eingeladen.

Anmeldungen sind über die Homepage des Landkreises 

oder per Mail an isabella.peissker@lk-l.de möglich. 

Am Rande der Veranstaltung stehen Ihnen vor Ort ein Reihe wichtiger Unternehmen 

und handelnder Akteure zur Verfügung. 

Ich freue mich sehr auf Ihr Kommen!

Ihr Landrat Henry Graichen.
In Kooperation mit:

mitdenken.sachsen.de/-vTPkmhxV 

Anmeldung

den Weg in die Arbeitsgelegenheiten zu öffnen, wird künftig 
die soziale Betreuung sowie die organisatorische Anleitung 
zentralisiert. Das bedeutet: von vier Standorten aus werden 
die Teilnehmenden durch je einen Bildungsträger sozial und 
organisatorisch betreut, während sie dezentral vor Ort z. B. in 
Vereinen die zusätzlichen Tätigkeiten ausführen.

Vereine und Institutionen können also weiterhin zusätz-
liche Aufgaben, die keine Pflichtaufgaben sein dürfen, für 
Arbeitsgelegenheiten zur Verfügung stellen. Die soziale 
Begleitung der Teilnehmenden erfolgt künftig immer durch 
hiermit beauftragte Bildungsträger.

Für Vereine und andere Träger von Arbeitsgelegenheiten 
dürfte das neue Verfahren keine schwerwiegenden Aus-
wirkungen haben, Felix Baumeier erläutert warum: „Es ist 
schließlich gesetzlich klar geregelt, dass mit Arbeitsgele-
genheiten keine Kernaufgaben eines Vereins oder der jewei-
ligen Institution abgesichert werden dürfen. Das ist das so-
genannte Zusätzlichkeitskriterium und ist auch Bestandteil 
der Förderbescheide, um die Finanzmittel überhaupt erst zu 
erhalten. Ansonsten hätten wir die jeweilige Maßnahme von 
vornherein nicht bewilligt.“

Im Ergebnis der Budgetkürzungen wird die jahresdurch-
schnittliche Teilnehmendenzahl von ca. 150 in 2024 auf ca. 
100 in 2025 sinken. Ohne die nun erfolgende Zentralisierung 
der organisatorischen Anleitung und Sozialbetreuung hätte 

die durchschnittliche Teilnehmendenzahl noch deutlicher 
gekürzt werden müssen. Dass dem nicht so ist, freut Felix 
Baumeier, denn: „Jede einzelne Arbeitsgelegenheit zählt für 
uns im Landkreis. Für die Langzeitarbeitslosen, deren Kom-
petenzen stabilisiert werden. Und später für jeden unserer 
Arbeitgeber, die eine offene Stelle mit einer langzeitarbeits-
losen Person besetzen können.“

PM, Landratsamt Landkreis Leipzig

Dorfleben Köhra e.V. 
lädt ein am 12.04.2025  
ab 15 Uhr auf dem 
Spielplatz „Köhry“ 
zum gemeinsamen                                                               

 

Osterspektakel 
 
mit vielen Aktivitäten wie: 
 

       15:00-18:00 Uhr Hüpfburg 
       15:30 Uhr     Kinderprogramm der Kita Märchenland 

15:45-16:45 Uhr Akkordeonklänge zu Kaffee und  
                     Kuchen 

      - Osterbasteln für Kids, österliches Dekorieren des 
  Zauns durch Kids 

      - das Dekostübchen Markranstädt ist mit allerlei       
        Sachen dabei, sowie Vereins- und Firmenstände, die 
        sich präsentieren z.B. FFW Belgershain,  
        Frische Köhra, Heimatverein Belgershain, und vieles mehr 

 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
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Tipps

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)

Fon: 034293 /  484284 *           .
w w w. R a u m z a u b e r - S i n n w e l t . d e

Zauberhasige Dekorationen, farbenfroh blühende 
Überraschungen, frühlingswarme Ostergrüße und 

köstliche Ideen fürs Osternest

Woher nimmt er Osterhase
nur immer seine Ideen?

Richtig: Hasiges zum Verstecken
finden Sie in Ihrer

Raumzauber-Sinnwelt!

Kinder bewegen sich weltweit viel zu wenig – das bestätigt der 
Kindergesundheitsbericht 2024 der Stiftung Kindergesundheit. 
In Deutschland erreichen nur etwa jedes zehnte Mädchen und 
jeder fünfte Junge die von der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) empfohlenen 60 Minuten Bewegung pro Tag. Höchste 
Zeit, dem Bewegungsmangel den Kampf anzusagen.
 
Wie es um die Bewegung der Kinder steht
Laut der WHO bewegen sich weltweit 80 Prozent der Kinder 
und Jugendlichen nicht ausreichend. Besonders in Deutsch-
land hat die Corona-Pandemie tiefe Spuren hinterlassen: Die 
motorische Entwicklung der Kinder ist um ein ganzes Jahr 
verzögert worden. Die Stiftung Kindergesundheit fordert in 
ihrem aktuellen Bericht, Bewegung fest im Schulalltag zu 
verankern. Dies sei entscheidend, um die motorische und ge-
sundheitliche Entwicklung der Kinder langfristig zu sichern. 
Nur durch eine systematische Integration von Bewegung 
könne die Basis für ein gesundes Leben gelegt werden. Dafür 
setzt sich zum Beispiel Deichmann ein: Von Februar bis Ende 
Mai will der Schuhhändler Kinder spielerisch zu einem akti-
ven Lebensstil motivieren und sucht „Deutschlands fitteste 
Grundschule“.
 
Selbstverständlich im Alltag bewegen
„Wir wissen, dass viele Kinder sehr viel Zeit mit Handys und 
Computerspielen verbringen“, sagt Heinrich Deichmann, Ver-

waltungsratsvorsitzender der Deichmann SE. „Darum wollen 
wir erreichen, dass Bewegung wieder ein selbstverständli-
cher Bestandteil des Tagesablaufs von Kindern wird.“ Hier-
für hat das Unternehmen mit Experten ein Bewegungspro-
gramm speziell für Kinder entwickelt, das sich leicht in den 
schulischen und privaten Alltag integrieren lässt. Unter www.
deichmann-bewegt.de können sich interessierte Grundschu-
len einfach und schnell registrieren. Nach der Anmeldung 
erhalten sie alle Materialien und können die Einheiten ihrer 
Schülerinnen und Schüler online eintragen. Am Ende winken 
attraktive Preise: Der Gesamtsieger erhält neben dem Titel 
„Deutschlands fitteste Grundschule“ 5.000 Euro und einen 
Parcours für den Schulhof. Zudem werden die bundesweit 
Zweit- und Drittplatzierten und die drei besten Schulen in je-
dem Bundesland mit Geldpreisen ausgezeichnet.
 
Einfache Übungen für Zuhause
Die Übungen des Bewegungsprogramms sind so konzipiert, 
dass sie von jedem Kind überall gemacht werden können – 
auch Zuhause. Bei der Übung „Entspannter Storch“ zum Bei-
spiel stellt man sich auf ein Bein und legt den Fuß des ande-
ren Beins in die Kniekehle. Die Arme streckt man über den 
Kopf, wobei die Handflächen zusammengedrückt werden. 
Wer es schwieriger mag, kann in die Knie gehen. Wichtig: Die 
Übung auch auf dem anderen Bein stehend ausführen.

djd

Gemeinsam für mehr Bewegung

So werden Kinder spielerisch im Alltag fit

Mit speziellen Übungen werden Kinder spielerisch zu mehr Bewegung 

motiviert. (Fotos: DJD/Deichmann SE)

Ob allein oder zusammen: Richtig motiviert macht Bewegung allen Spaß.
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Mobilität

Die Frontscheibe eines Fahrzeugs ist mehr als ein Schutz vor 
Wind und Wetter – sie spielt eine entscheidende Rolle für 
die Sicherheit moderner Autos. Nicht nur der Fahrzeugführer 
muss vollen Durchblick bewahren, auch hochsensible Kame-
ras und Sensoren sind auf klare Sicht angewiesen. Sie unter-
stützen wichtige Fahrassistenzsysteme wie Notbrems- oder 
Spurhalteassistenten, Verkehrszeichenerkennung oder adap-
tive Tempomaten. Doch was passiert, wenn die Frontscheibe 
beschädigt ist?

Kleine Schäden mit großer Wirkung
Schon kleine Steinschläge können sich zu größeren Rissen 
ausweiten. Schäden im Sichtfeld der Kameras oder Sensoren 
können die Funktion der Assistenten beeinträchtigen und 
damit die Sicherheit des Fahrzeugs gefährden. Fehlerhafte 
Signale bergen Risiken für die Fahrsicherheit und können im 
schlimmsten Fall Unfälle verursachen. Deshalb sollten Fahr-
zeughalter Beschädigungen an der Frontscheibe keinesfalls 
ignorieren, sondern umgehend fachkundigen Rat einholen.

Reparieren oder austauschen?
Nicht jeder Schaden erfordert einen Austausch der Wind-
schutzscheibe. Experten in Kfz-Meisterwerkstätten oder im 
Autohaus können beurteilen, ob eine smarte Glasreparatur 

noch möglich ist oder ob die Scheibe gewechselt werden 
muss. Wichtig ist dabei, dass die Arbeiten fachgerecht durch-
geführt werden, um eine einwandfreie Sicht und die volle 
Funktion der Assistenzsysteme zu gewährleisten.

Kalibrierung nach dem Austausch unerlässlich
Nach dem Ersatz der Scheibe ist eine Kalibrierung der Fahras-
sistenzsysteme erforderlich. Ohne diese Einstellung könn-
ten Kameras und Sensoren falsche Werte liefern und damit 
ebenfalls die Sicherheit des Fahrzeugs beeinträchtigen. 
Fachbetriebe verfügen über die notwendige Technik, um die 
Assistenzsysteme exakt an die neue Scheibe anzupassen und 
zu justieren, um einwandfreie Funktionen zu abzusichern.

Expertenrat bringt Sicherheit
Ob kleine Schäden oder ein kompletter Austausch: Wer sich 
bei Glasreparaturen an seine Kfz-Meisterwerkstatt oder sein 
Autohaus wendet, ist auf der sicheren Seite. Die Fachleute 
können nicht nur den Zustand der Scheibe professionell be-
urteilen, sondern sorgen auch dafür, dass die Fahrassistenz-
systeme optimal funktionieren. Und in der Regel kann ein 
Teil der Kosten über die Teilkaskoversicherung abgewickelt 
werden. Damit bleibt das Fahrzeug sicher und einsatzbereit –  
für eine entspannte und geschützte Fahrt.

djd

Voller Durchblick für Fahrer und Technik

Eine intakte Frontscheibe ist unverzichtbar für moderne Fahrassistenzsysteme

Kleine Schäden in der Frontscheibe lassen sich reparieren, sofern sie sich 

nicht im Sichtfeld des Fahrers befinden und eine bestimmte Größe nicht 
überschreiten. (Foto: djd/Wirtschaftsgesellschaft des Kraftfahrzeugge-

werbes/Panitan – stock.adobe.com)

Die Reparatur von Glasschäden sollte in die Hände eines Kfz-Meisterbe-

triebs gelegt werden, da bei modernen Pkws nach einem Scheibentausch 

auch Assistenzsysteme neu kalibriert werden müssen. (Foto: djd/Wirt-

schaftsgesellschaft des Kraftfahrzeuggewerbes/Timo Volz)
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Gesundheit

Start in die Gartensaison: Vorsicht vor Borreliose- und FSME durch Zeckenbisse 

Angesichts der milden Temperaturen sind Zecken in vielen säch-
sischen Regionen schon aktiv. Mit Beginn der Gartensaison steigt 
damit auch im Freistaat wieder die Gefahr, sich durch Zeckenbis-
se mit Borreliose- und FSME zu infizieren. Die BARMER mahnt 
daher schon jetzt zur Vorsicht. „Wer die ersten milden Tage für 
Ausflüge in die Natur oder die Arbeit im Garten nutzen möchte, 
sollte sich, die Kinder und auch Haustiere anschließend auf Ze-
cken untersuchen und gegebenenfalls diese mit einer Pinzette 
entfernen. So lässt sich das Infektionsrisiko verringern“, sagt Mo-
nika Welfens, Landesgeschäftsführerin der BARMER Sachsen. In 
diesem Jahr seien dem Robert-Koch-Institut (RKI) bereits 107 
Borreliose-Fälle in Sachsen gemeldet worden, mit steigender 
Tendenz. So sind in der laufenden Woche bereits sechs neue Fäl-
le dazu gekommen. Im gleichen Zeitraum des Vorjahres waren 
es 81. Einen Fall von Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) 
gab es in diesem Jahr auch bereits in Dresden.

FSME-Risikogebiete – Nahezu ganz Sachsen betroffen
Während Borrelien bei Zecken deutschlandweit nachgewiesen 
werden, kommen Zecken, die FSME-Erreger in sich tragen, nur in 
bestimmten Regionen vor. Das RKI hat allerdings fast alle Regio-
nen in Sachsen für eine FSME-Übertragung durch Zecken ausge-

wiesen, nur die Stadt Leipzig, der Kreis Leipziger Land und Nord-
sachsen sind noch nicht als Risikogebiete deklariert worden. Die 
bereits in diesem Jahr gemeldete FSME-Infektion wurde in der 
Stadt Dresden erfasst. Die meisten Borreliose-Fälle wurden bis-
her im Erzgebirgskreis (24) registriert, gefolgt von den Kreisen 
Mittelsachsen (20), Zwickau (19). Im Vogtlandkreis und Meißen 
wurden je acht Fälle gezählt, in Bautzen und im Kreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge sechs, im Stadtgebiet Leipzig fünf, 
in den Kreisen Nordsachsen und Chemnitz je vier. Die Landkreise 
Leipzig (2) und Görlitz (1), weisen bisher die wenigsten Fälle auf. 
In Dresden gab es noch keinen gemeldeten Borreliose-Fall. 

Nach Zeckenstich auf Rötung der Haut achten
Hat sich eine Zecke festgebissen besteht kein Grund zur Panik. 
„Nicht jeder Zeckenstich führt automatisch zu einer Infektion. 
Wichtig ist, die Einstichstelle in den nächsten Tagen und Wo-
chen gut zu beobachten. Bildet sich eine ringförmige Hautrö-
tung, sollten Betroffene die Hausärztin oder den Hausarzt auf-
suchen. Dies kann ein Anzeichen für eine Borreliose sein“, so 
Monika Welfens.

Jetzt an die Schutzimpfung gegen FSME denken
Gegen eine mögliche Infektion mit FSME gibt es eine Schutzimp-
fung, die die gesetzlichen Krankenkassen tragen. Da der Impf-
stoff in drei Tranchen verabreicht wird, sollte ein Zeitraum von 
mindestens sechs Monaten für die Impfung eingeplant werden.

PM BARMER Sachsen

KÄLTEKAMMER -85°C
Vitalisieren Sie Ihren Körper

meri
SAUNA

am Kulkwitzer Seeam Kulkwitzer See

034205 / 417 202

www.meri-sauna.de

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische Beratung + Reparatur-

service + Abhol- und Bringdienst. ** Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt

VEREINBAREN 

SIE DIREKT IHREN 

TERMIN!

04683 Naunhof    

04158 Leipzig 

04463 Großpösna

www.augenoptik-findeisen.de

Mit Leidenschaft, Feingefühl und fundierter Expertise entwickeln wir die  

perfekte Sehlösung für Sie, weil gutes Sehen Lebensqualität bedeutet.  

Als zertifiziertes Augenkompetenzzentrum legen wir großen Wert auf  

die umfassende Analyse Ihrer Augen gesundheit – für eine ganzheitliche  

Vorsorge** und beste Sicht an jedem Tag.

GESUNDES SEHEN – 
EIN SCHLÜSSEL FÜR 
MEHR WOHLBEFINDEN

Augenoptikerin Sophie Wagner

Klare Sicht, kleiner Preis: 

BIOMETRISCHE 
BRILLE

*  Finanzierungs-Angebot inklusive Fassung,  
Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible  
Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-
betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet 
automatisch. Finanzierung über Gesundheits-
abo24. Nähere Informationen im Geschäft.
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ab 19,99 € / Monat*
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Gesundheit

– Anzeige –

Ein neuer Anfang für die Pflege: Eröffnung des Pflegedienstes  

Muldentalfamilie der PflegeZentrum Muldentalfamilie gGmbH in Naunhof

Die PflegeZentrum Muldentalfamilie 
gGmbH freut sich, bekannt zu geben, 
dass am 12. April 2025 ein Herzenspro-
jekt Wirklichkeit wird: Der Pflegedienst 
Muldentalfamilie öffnet seine Türen und 
stellt damit die Weichen für eine liebevol-
le und einfühlsame Pflege und Betreu-
ung in der Region. Nach der Gründung 
der PflegeZentrum Muldentalfamilie 
gGmbH im Januar 2025 ist dies der erste 
Schritt, um ein Ort des Zusammenhaltes 
zu schaffen, der die Werte von Gemein-
schaft und Fürsorge in den Mittelpunkt 
rückt.

Die Gründung unseres PflegeZentrums 
ist nicht nur eine Antwort auf die Schlie-
ßung des ehemaligen Pflegeheims Mul-
dentalstift im März 2024, sondern auch 
das Ergebnis eines tiefen Wunsches ehe-
maliger Mitarbeiter. Gemeinsam mit der 
Kindervereinigung Dresden e. V. und dem 
engagierten Förderverein Muldentalfamilie 
e. V. (ehemals Förderverein Muldentalstift 
e. V.) haben Raik und Ilka Frohloff eine 
Herzensmission gestartet: die Schaffung 
eines neuen Zentrums für all jene, die 
Pflege und Unterstützung benötigen. Im 
Rahmen dieses Projekts verfolgen wir das 
Ziel, auf dem Gelände des Forum Grillen-
see mit der Kindervereinigung Dresden 

e. V. eine umfassende Betreuung zu etab-
lieren. Dazu planen wir die Schaffung von 
betreutem Wohnen, ambulanten Wohn-
gruppen, Generationsprojekte sowie einer 
stationären Einrichtung für Kurzzeitpfle-
ge. Mit dem Pflegedienst Muldentalfami-
lie beginnen wir an unserem Standort in 
der Langen Str. 68 a in Naunhof und set-
zen ein Zeichen für Menschlichkeit, Für-
sorge und Gemeinschaft. 

Das Angebot unseres Pflegedienstes 
umfasst unter anderem:
- Grundpflege und Behandlungspflege
- Unterstützung im Alltag
- Individuelle Beratung für Angehörige
- Betreuungsangebote
- und vieles mehr.

Das Team des Pflegedienstes besteht 
aus kompetenten und erfahrenen Fach-
kräften, die sich leidenschaftlich für ihre 
Aufgabe einsetzen und immer ein offenes 
Ohr für die Sorgen und Wünsche unserer 
Klienten haben.

Unsere Mission ist es, den Menschen in 
Naunhof und Umgebung nicht nur Pflege, 
sondern auch Wärme und Geborgenheit 
zu schenken. Wir verstehen, dass jeder 
einzelne Mensch mit seinen ganz per-
sönlichen Geschichten und Bedürfnissen 
zu uns kommt – und genau darauf wol-
len wir eingehen. Unsere Werte – Res- 
pekt, Empathie und Wertschätzung – bil-
den die Grundlage unseres Handelns. Wir 
möchten nicht einfach nur Pflege anbie-
ten; wir möchten Beziehungen schaffen, 
Herzen berühren und ein Gefühl von Fa-
milie vermitteln.

Zu unseren Zielen zählt es, ein Netz-
werk von Dienstleistungen zu etablieren, 
das nicht nur die physische Grundver-
sorgung umfasst, sondern auch emo-

tionalen Halt bietet und Generationen 
verbindet. Wir glauben fest daran, dass 
die Verbindung zu unseren Klienten und 
deren Angehörigen sowie der Gemeinde 
der Schlüssel für ein Leben in Würde und 
Zufriedenheit ist.

Zur Feier der Eröffnung laden wir alle 
Interessierten herzlich ein, uns am Sams-
tag, den 12.04.2025 in der Zeit von 10:00 
Uhr bis 17:00 Uhr in der Langen Str. 68 a 
in Naunhof zu besuchen. An diesem Tag 
haben Sie die Möglichkeit, mehr über 
unsere Ideen und Dienstleistungen zu 
erfahren und in den Austausch mit unse-
rem engagierten Team zu treten und bei 
einen Glas Sekt ins Gespräch zu kommen.

Lassen Sie uns gemeinsam einen neu-
en Weg in der Pflege beschreiten – voller 
Hoffnung, Respekt und Mitgefühl.

Inmitten einer Welt voller Herausfor-
derungen sind wir überzeugt, dass wir 
zusammen eine Zukunft gestalten kön-
nen, die von Fürsorge und Menschlich-
keit geprägt ist. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und darauf, mit Ihnen Hand in 
Hand zu gehen!

‣ Für weitere Informationen 
 kontaktieren Sie bitte:
 PflegeZentrum Muldentalfamilie gGmbH  
 Lange Str. 68a, 04683 Naunhof  
 Internet: www.pflegezentrum-
  muldentalfamilie.de
 E-Mail: info@pz-muldentalfamilie.de  
 Telefon: 0177 1979602

Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft 
der Pflege mit Respekt, Empathie und 
Wertschätzung gestalten und dabei Ge-
nerationen verbinden! 

PM PflegeZentrum 
Muldentalfamilie gGmbH 

Die Geschäftsführer Ilka und Raik Frohloff

(Foto: PflegeZentrum Muldentalfamilie gGmbH)
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Ganz gleich, ob Start-up oder Traditi-
onsunternehmen, ob Familienbetrieb 
oder Konzern – der Fachkräfteman-
gel stellt Unternehmen vor große 
Herausforderungen. Dazu zählt nicht 
nur, neue Mitarbeitende zu finden, 
sondern auch die vorhandenen Be-
schäftigten an das Unternehmen zu 
binden. 

Ein respektvolles und partner-
schaftliches Miteinander ist ganz 
wesentliche Voraussetzung für dau-
erhaft hohe Mitarbeiterzufriedenheit. 
Viele Unternehmen haben daher um-
fassende Konzepte entwickelt und 
wollen als „Caring Company“ für mehr 
Freude am Arbeitsplatz sorgen. Doch 
was hat es mit dem Begriff auf sich?

Wohlfühlen vom ersten Tag an
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
ein angenehmes berufliches Miteinan-
der, attraktive Weiterbildungsmöglich-
keiten und individuelle Aufstiegschan-
cen: Verschiedene Faktoren spielen 
zusammen, um als attraktiver Arbeit-
geber wahrgenommen zu werden. Das 
fängt mit dem ersten Arbeitstag bereits 
an – Unternehmen wie Das Futterhaus 
unterstützen Einsteiger gezielt dabei, 
gut anzukommen. Ein Buddy als persön-
licher Ansprechpartner erleichtert den 
Einstieg am neuen Arbeitsplatz. Auf lan-
ge Sicht entscheidend sind klare Werte, 
ein wertschätzendes Miteinander und 
der Austausch untereinander. „Eine gute 
Unternehmenskultur zeigt sich vielfach 
in vermeintlich kleinen Verhaltenswei-
sen und Gepflogenheiten. Ein einfaches 
und doch so wertvolles Mittel für ein 
respektvolles Miteinander sind ein Dan-
keschön und eine Rückmeldung“, er-
klärt Kurt Bisping, Geschäftsführer des 
familiengeführten Unternehmens, das 
bundesweit zusammen mit seinen Fran-
chisepartnern rund 4.000 Mitarbeitende 
beschäftigt. Eine weitere Idee: Einmal 
im Monat haben alle Mitarbeitenden die 
Möglichkeit, online Fragen zu stellen 
und Ideen oder Kritik einzubringen – im 
direkten Austausch mit der Geschäfts-
leitung. Eine von vielen Gelegenheiten 
und Formaten, um sich auf persönlicher 
Ebene kennenzulernen. Schließlich ar-
beiten nicht Funktionen, sondern Men-
schen miteinander.
 
Weiterbildung und flexible 
Arbeitszeiten gefragt
Langfristige Entwicklungsprogramme 
tragen ebenfalls zur persönlichen Zu-
friedenheit im Job bei: Neben fachli-
chen Weiterbildungen zählen dazu auch 
Schulungen aus den Bereichen soziale 
und persönliche Kompetenzen. Zu den 
weiteren Faktoren zählen flexible Ar-
beitszeiten, um Beruf und Familie in 
Einklang miteinander zu bringen. Auch 
Corporate Benefits wie die Förderung 
von Sportangeboten zeigen Wertschät-
zung. Unter www.futterhaus.de etwa 
gibt es weitere Einblicke sowie aktuelle 
Stellenangebote. Wichtig aus Unterneh-
menssicht ist es, die Maßnahmen immer 
wieder zu überprüfen. „Sie dürfen vor al-
lem nicht im Tagesgeschäft untergehen“, 
erklärt Kurt Bisping.

djd

Tierisch glücklich am Arbeitsplatz

Diese Faktoren tragen wesentlich zu einer höheren Mitarbeiterzufriedenheit bei

Erfolgreich im Team: Ein angenehmes Be-

triebsklima, eine gute Einarbeitung neuer Kol-

legen, Weiterbildungsmöglichkeiten und ein of-

fener Austausch machen eine „Caring Company“ 

aus. (Foto: DJD/www.futterhaus.de)

Dein Einstieg bei uns

2025 wird Dein Jahr
Starte bei Hörmann in Brandis Deine Karriere als

 Industriemechaniker:in (m/w/d)  

 Maschinen- und Anlagenführer:in (m/w/d) 

 Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) 

Hörmann KG Brandis 

Lisa Erdmann

Gewerbeallee 17

04821 Brandis 

karriere-brandis@hoermann.de

Unsere  

aktuellen Stellen:
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Pflegedienst Borsdorf

Sie sind in der Pflege tätig und vermissen Ihre Berufung? 

Dann sind Sie bei DigniCare genau richtig!
Wir haben einen hohen Qualitätsanspruch in der 

Versorgung unserer Patienten, besonders in Bezug
auf die Wundversorgung und die onkologische und 
palliative Pflege. Für diese anspruchsvolle Aufgabe

suchen wir ab sofort:

examinierte Pflegekräfte (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

Sie sind bereits in der Pflege beschäftigt, sind aber an 
einer Nebentätigkeit interessiert oder möchten die

ambulante Patientenversorgung kennenlernen.
Dann bieten wir Ihnen verschiedene Möglichkeiten auf

Minijob-Basis

Sie suchen eine berufliche Veränderung?

Wir bieten pflegebedürftigen Menschen eine
ganzheitliche Pflege bei Krankheit und im Alter.

Wir stehen für optimale Versorgung 
im eigenen Zuhause.

Dafür suchen wir ab sofort:

Pflegehelfer/innen (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit

sowie Minijob-Basis

Das bieten wir Ihnen:
• eine gute Bezahlung
• eine zielgerichtete Einarbeitung in Ihre Aufgaben
• eine verantwortungsvolle und selbstständige 
 Tätigkeit in einem kleinen Team
• arbeitsplatzbezogene Aus- und Weiterbildungs-
 möglichkeiten

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie!
• sie sind interessiert und motiviert
• haben eine entsprechende Qualifikation oder
• sind als Quereinsteiger/innen in der 
 Pflege interessiert
•  sind im Besitz einer Fahrererlaubnis Klasse B

Dann kontaktieren Sie uns einfach unter:

Lamberth Pflege GmbH
Dignicare Pflegedienst Borsdorf
z. H. Herr Alexander Bernhardt

Bahnhofstraße 24 • 04451 Borsdorf
E-Mail: kontakt.borsdorf@dignicare.de

Tel.: 034291 20507

Zur Verstärkung unseres Teams 

suchen wir ab sofort je eine/n 

Verteiler*in 
(m/w/d)

für unser Naunhofer Stadtjournal 

im Gebiet Naunhof.

Das hört sich nach dem 
perfekten Job für Sie an? 

Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
DRUCKHAUS BORNA, z. Hd. Tilo Jacob
Abtsdorfer Straße 36 • 04552 Borna 

oder per Mail an: tilo.jacob@druckhaus-borna.de
Tel.: 03433 207328

Die STADTJOURNALE
Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Die Grundlagen für den Erwerb der englischen Sprache wer-
den meist in der Schule gelegt. Doch eine Fremdsprache wirk-
lich zu sprechen, lernt man, wenn man von ihr umgeben ist. 
Diese Gelegenheit bietet sich Kindern und Jugendlichen bei ei-
ner Schulfahrt oder Klassenreise nach England. Panke Sprach-
reisen zum Beispiel bietet Gruppenreisen nach Bournemouth 
an. Neben der Nähe zum Meer und einem breiten Unterhal-
tungsangebot hat die Stadt einen weiteren Vorteil, wenn es 
darum geht, Englisch zu lernen: Die Menschen dort sprechen 
die Sprache so gut wie akzentfrei. Nach DIN EN 14804 zer-
tifizierte Veranstalter wie Panke Sprachreisen erstellen indi-
viduelle Programme und übernehmen die Hauptorganisation 
der Reise. Ein erstes Angebot erhalten Lehrkräfte unter www.
panke-sprachreisen.de/schulfahrten
 djd

Schulbücher vs. Realität:  

Englisch erleben statt pauken

Gemeinsam in die englische Sprache abtauchen - das geht am besten bei 

einer Schulfahrt nach England. (Foto; djd/Panke Sprachreisen)
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Die MEDIAN Klinik Brandis sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Ergotherapeuten (w/m/d)
Physiotherapeuten (w/m/d)

Koch und Küchenhilfe (w/m/d)
Stellv. Küchenleitung (w/m/d)

Servicemitarbeiterin im Frühstücksservice (w/m/d)
Pflegefachkraft und Pflegehilfskraft (w/m/d)

Ausführliche Stellenbeschreibungen finden Sie unter 
www.median-kliniken.de

Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel.: 034292/84585

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

MEDIAN Klinik Brandis, Am Wald, 04821 Brandis oder
an brandis.verwaltung@median-kliniken.de

      
Die kkiinnddeerrhheeiimm mmaacchheerrnn GEMEINNÜTZIGE GMBH 

ssuucchhtt  eeiinneenn  HHaauussmmeeiisstteerr    
für das 

HHaauuss..SSeerrvviiccee..TTeeaamm  
(geringfügige Beschäftigung) 

  
Sie suchen eine handwerkliche, vielseitige und  

verantwortungsvolle Tätigkeit (Kleinreparaturen, Pflege des  
Außenbereiches, Tierversorgung etc.) und möchten unser  

Hausmeisterteam erfolgreich unterstützen? 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen an:  
kkiinnddeerrhheeiimm mmaacchheerrnn GEMEINNÜTZIGE GMBH,  

Eichenweg 1, 04827 Machern oder per E-Mail als PDF:  
info@kinderheim-machern.de 

 

tempotherm 
Heizungs- und Sanitärtechnik GmbH 

sucht ab sofort selbständig arbeitenden 

Heizungs- und Sanitärinstallateur (m,w,d) 
& Azubi für Sommer 2025 

für regionale Baustellen 

     Kurzbewerbung: office@tempotherm.de oder 03425/813562 

Die Gewinnung eines leistungsfähigen Berufsnachwuchses ist für alle Unternehmen eine Schlüsselauf-
gabe für die kommenden Jahre. Deshalb wird es für viele Firmen immer wichtiger, aktiv in den Schulen 
mit den jungen Leuten direkt zu kommunizieren und auf Ausbildungsmessen präsent zu sein. Genau 
dafür sind unsere Bildungsbroschüren seit vielen Jahren hervorragende und sehr intensiv genutzte 
Marketinginstrumente. Über unseren Direktvertrieb werden die Journale unmittelbar in die Schulen in 
Sachsen, Thüringen und Mecklenburg-Vorpommern geliefert und dienen dort den Schülern, den Leh-
rern und den Eltern als wichtige Informationsquelle. 

Die Onlineausgabe finden Sie unter www.druckhaus-borna.de. 
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» Für Köche und Köchinnen wird künf-tig in der Ausbildung eine Vertiefung für vegetarische und vegane Küche an-geboten, womit Trends zu veränderten Ernährungsgewohnheiten aufgegriffen werden.
Neu geschaffen wird der zweijährige Ausbildungsberuf Fachkraft Küche. Er richtet sich vor allem an praktisch be-gabte Jugendliche, die Köche und Kö-chinnen künftig bei der Zubereitung von Speisen und Gerichten unterstützen. Diesen Jugendlichen wird somit ein qua-lifizierter Berufsabschluss mit weiteren Anschlussmöglichkeiten eröffnet.„Die Modernisierung der dualen Ausbil-dungsberufe in Hotellerie und Gastro-nomie kommt genau zur richtigen Zeit, denn die Branche ist vom Fachkräfte-mangel und den Auswirkungen der Coro-na-Pandemie schwer betroffen“, erklärt BIBB-Präsident Friedrich Hubert Esser. „Attraktive und moderne Berufsaus-bildungen im Hotel- und Gastgewerbe sind Voraussetzung für eine erfolgreiche Entwicklung der Branche, denn ohne gut ausgebildete Fachkräfte können gastge-werbliche Betriebe nicht arbeiten. Die neuen, attraktiven Berufe stellen Wei-chen für die Zukunft und bieten jungen 

Menschen neue Chancen. Sie können ihre Zukunft durch eine solide Berufs-ausbildung sichern und die vielen Pers-pektiven, die sich ihnen im Gastgewerbe bieten, nutzen.“
Die neuen Ausbildungsordnungen eröff-nen vielfältige Aufstiegs- und Karriere-möglichkeiten. Je nach Ausbildungsberuf sind zum Beispiel Fortbildungen zum Hotelmeister/zur Hotelmeisterin, zum Restaurantmeister/zur Restaurantmeis-terin, zum Küchenmeister/zur Küchen-

meisterin, zum Fachwirt/zur Fachwirtin im Gastgewerbe oder zum/zur Staatlich Geprüften Betriebswirt/-in möglich.Die sieben modernisierten beziehungs-weise neuen Ausbildungsordnungen und die darauf abgestimmten, von der Kultusministerkonferenz (KMK) für den schulischen Teil der dualen Ausbildung erarbeiteten Rahmenlehrpläne sind zum  1. August 2022 in Kraft getreten.

BIBB / Bundesinstitut für Berufsbildung
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ZWIK 2024
Ort: Stadthalle Zwickau
Bergmannstr. 1, 08056 Zwickau
Datum: 14. November 2024, 10 bis 16 Uhr
www.wikway.de/zwik

Zwickauer Wirtschafts- und Industriekontakte

ZWIK

JOBS UND PRAKTIKA IM AUSLAND

Weitere Informationen zum Thema Jobs 
& Praktika im Ausland findet man unter 
www.rausvonzuhaus.de. 

Es gibt verschiedene Eurodesk-Stellen 
und Berater*innen in ganz Deutschland, 
an die du dich wenden kannst.
Das Team von Eurodesk Deutschland 
berät dich gerne telefonisch und per 
WhatsApp unter 0228 9506 250 oder per 
E-Mail (rausvonzuhaus@eurodesk.eu).
Die Beratung ist immer persönlich, kos-
tenlos und neutral.

Sprachenkenntnisse, Wissen über ande-
re Länder, interkulturelle Kompetenz – in 
vielen Berufen werden internationale Ar-
beitserfahrungen immer wichtiger. Je frü-
her man anfängt, sie zu sammeln, desto 
besser. Praktika und Jobmöglichkeiten im 
Ausland bieten die Möglichkeit dazu. Im 
Ausland zu jobben oder ein Praktikum zu 
absolvieren erweitert den fachlichen und 
persönlichen Horizont und schult die 
Fremdsprachenkenntnisse. Bei der Stel-
lensuche in Deutschland beweist man so 
gegenüber späteren Arbeitgebern Neu-
gierde und Flexibilität sowie die Fähigkeit, 
mit neuen Situationen klarzukommen. 
Besonders Übergangsphasen – zwischen 
Schule und Ausbildung oder Studium 
oder nach einem berufsqualifizierenden 
Abschluss – lassen sich so sinnvoll füllen.

Mit ausgesuchten Programmpartnern 
ins Ausland
Zusammen mit ausgewählten Programm-
partnern bietet die ZAV (Zentrale Aus-
lands- und Fachvermittlung) Job- und 
Praktikumsmöglichkeiten in Europa und 
aller Welt an.

Tipps für die eigenständige Suche
Bei der eigenen Suche ist zu beachten, 
dass der Begriff „Praktikum” und das, was 
wir darunter verstehen, nicht überall be-
kannt ist. In Deutschland ist das Prakti-
kum ein allseits bekannter und gängiger 
Weg, um Erfahrungen in der Arbeitswelt 
zu sammeln und das Lernen in Schule, 
Berufsausbildung, Weiterbildung oder 
Studium durch Praxisbezug zu ergänzen. 
Auch in anderen Sprachen finden sich 
die Begriffe Praktikum, stage, internship, 
prácticas … Doch damit ist noch lange 
nicht gesagt, dass inhaltlich das Gleiche 
gemeint ist. In anderen Ländern kann es 
sich dabei z. B. um einen Saison- oder Fe-
rienjob oder eine befristete Arbeit han-
deln. In den meisten europäischen Län-
dern ist ein Praktikum aus rechtlichen 
Gründen nur als Bestandteil eines Studi-
ums oder einer Ausbildung möglich. Die 
Tätigkeit in einem Betrieb begründet hier 
ansonsten sofort ein reguläres Arbeits-
verhältnis, für das in vielen EU-Ländern 
ein so genannter „Mindestlohn” gesetz-
lich vorgeschrieben ist. Die Bereitschaft 
von Firmen, Praktikanten aufzunehmen, 

ist in diesen Fällen eher gering oder es 
werden im Gegenzug schon verwertbare 
berufliche Kenntnisse vorausgesetzt. Wer 
in diesen Ländern dennoch ein Prakti-
kum anstrebt, kann sein Ziel daher in der 
Regel nur im Rahmen von europäischen 
Programmen oder mit einer Organisation 
im In- oder Ausland verwirklichen.

2024 

14. Ausgabe

Bewerbung und Ausbildung · Berufswahl · Weiterbildung und Karriere

Mit Beiträgen:

» Bundesinstitut

für Berufsbildung

» Regionaldirektion Sachsen 

der Bundesagentur für Arbeit

» Sächsisches Landesamt für Umwelt, 

Landwirtschaft und Geologie

» zu Ausbildungs- und 

Studienmessen 

2024/2025

Du weißt noch nicht, 

was du werden willst?

In diesem Magazin findest du eine große Auswahl 

der besten Unternehmen aller Branchen, die dich suchen 

und dir einen Beruf mit Zukunft bieten!»

Ausbildung · Beruf · Zukunft
Ausbildungsrepor t für Sachsen

Die Menschen in Deutschland legen 
zunehmend Wert auf Fitness und Ge-
sundheit. Eindrucksvoller Beleg ist die 
stark gestiegene Zahl der Mitglieder in 
Fitness- und Gesundheitsanlagen. Da-
durch wächst auch der Personalbedarf 
in der Branche – wer sich entsprechend 
qualifiziert, hat ausgezeichnete berufli-
che Perspektiven.

Optionen zum Studium & zur Weiterbil- 
dung im Bereich Fitness- & Gesundheits-
training
Denn den Fachkräften kommt hier eine 
entscheidende Rolle zu. Sie tragen maß-
geblich zum Trainingserfolg bei und mo-
tivieren die Mitglieder in Fitness- und 
Gesundheitsanlagen langfristig. Das gut 
ausgebildete Fachpersonal muss eine be-
darfsgerechte und fundierte Betreuung 
der Trainierenden sicherstellen können. 
Qualifizieren können sich künftige Fit-
ness- und Gesundheitsexperten bspw. 
an der staatlich anerkannten Deutschen 
Hochschule für Prävention und Gesund-
heitsmanagement (DHfPG). Sie bietet 
sieben duale Bachelor-Studiengänge, 
vier Master-Studiengänge, ein Gradu-
iertenprogramm sowie über 100 Hoch-
schulweiterbildungen in den Bereichen 

Prävention, Ge-
sundheit, Ernäh-
rung, Fitness, 

Sport und Informatik an. Zudem können 
sich Interessierte auch mit Lehrgängen 
der BSA-Akademie nebenberuflich im Zu-
kunftsmarkt Prävention, Fitness und Ge-
sundheit qualifizieren und weiterbilden. 

Mitgliederzahl in Fitness- & Gesundheits-
anlagen erneut um eine Million gestiegen
Zum Ende des Jahres 2023 konnten die 
Fitness- und Gesundheitsanlagen in 
Deutschland 11,3 Mio. Mitglieder ver-
zeichnen. Dieser Wert entspricht einem 
Zuwachs von über einer Mio. Mitgliedern 
im Vergleich zum Vorjahr, wie die „Eck-
daten der deutschen Fitnesswirtschaft 
2024“ zeigen. Schon 2022 hatte es ein 
Plus von einer Mio. Mitgliedern gegeben 
– was allerdings noch zu einem Großteil 
auf den Nachholeffekt nach der Aufhe-
bung der pandemiebedingten Beschrän-
kungen zurückgeführt werden konnte. 

djd, Text redaktionell gekürzt

Bedarf an Fachpersonal steigt weiter

Ausbildung und Karriere in der stark wachsenden Fitness- 
und Gesundheitsbranche

Ausbildungen und Studiengänge im Fitness- 

und Gesundheitsbereich eröffnen zahlreiche 

berufliche Möglichkeiten. (Foto: djd/DHfPG/BSA)
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Bildung ist wichtig für junge Menschen, gesellschaftliche 
Teilhabe ebenso. Genau deswegen gibt es das Bildungs- und 
Teilhabepakt der Bundesregierung (BuT). Dieses soll dazu bei-
tragen, dass alle Kinder und Jugendlichen, ganz unabhängig 
von der finanziellen Situation ihrer Eltern, an schulischen und 
Freizeitangeboten teilnehmen können. Das Paket umfasst un-
ter anderem Zuschüsse zur Schulverpflegung, für Lernmateri-
alien, Klassenreisen und auch für Nachhilfestunden.

Bildungszugang für alle
Knapp 14 % der Kinder in Deutschland wachsen nach Anga-
ben des Nachhilfeanbieters Studienkreis in Familien auf, die 
Sozialleistungen nach dem Sozialgesetzbuch beziehen und 
somit auch berechtigt sind, sich bei den Kosten für Nachhil-
fe unterstützen zu lassen. „Schüler und Schülerinnen, die den 
Unterricht mit Mitteln aus dem BuT-Paket finanzieren, sind bei 
uns nicht selten“, erklärt Studienkreis-Sprecher Thomas Mo-
motow. „Etwa ein Drittel unserer Kinder nimmt diese Hilfe in 
Anspruch. Und das ist auch gut so, denn um den Fachkräfte-
mangel zu beheben, braucht unsere Gesellschaft jeden klugen 
Kopf, den sie bekommen kann.“

Förderung per Gutschein
BuT-anspruchsberechtigt ist, wer Sozialleistungen wie Bür-
gergeld, Arbeitslosengeld II, Sozialhilfe, Kinderzuschlag, 
Asylbewerber-Leistungen oder auch Wohngeld bezieht. Die 

Kosten für die Nachhilfe, 
etwa für Mathe, Deutsch 
oder Englisch, übernimmt 
für die Familien dann die 
zuständige Leistungsstelle. 
Voraussetzung ist, dass die 
Schule keine eigenen För-
derprogramme anbietet und 
die Lehrkräfte den Bedarf 
bestätigen – auch, wenn die 
Versetzung beim Kind nicht 
gefährdet ist. Der Antrag 
für Leistungen aus dem Bil-
dungs- und Teilhabe-Paket 
muss bei der zuständigen 
Stelle, etwa dem örtlichen 
Jobcenter oder dem Sozial-
amt, gestellt werden. Aller-
dings ist die Antragstellung immer noch recht kompliziert, 
sodass zahlreiche Berechtigte die Leistungen nicht oder nur 
teilweise abrufen. Wer hier Unterstützung braucht, kann unter 
www.studienkreis.de einen unverbindlichen und kostenlosen 
Beratungstermin zum Thema Förderung für Nachhilfestunden 
vereinbaren.

djd

Unterstützung bei der Bildungsfinanzierung

Wer Sozialleistungen bekommt, kann auch Nachhilfe für Kinder fördern lassen

Taschenrechner, Federmappe, Bü-

cher – um Schulsachen und auch 

Nachhilfe zu bezahlen, kann man 

Unterstützung vom Staat bekom-

men. (Foto: djd/Studienkreis)

Reitstall Bertier

Bewerben Sie sich am besten per E-Mail an: filip.bertier@t-online.de 

Reitstall Bertier | Schulstraße 23 | 04683 Naunhof OT Fuchshain | Telefon 0173 9718928 | www.Reitstallbertier.com

Stallhilfe und Pferdepfleger (m / w / d)

Wir haben einen Pensionspferdestall mit insgesamt ca. 25 – 30  
Pferden und suchen eine helfende Hand, welche sich um alle  

Aufgaben im Stall und rund ums Pferd kümmern kann. 

Ihr Profil: • volljährig, eigenverantwortlich, pünktlich

 • selbstständige Arbeitsweise

 • Erfahrung und Freude an der Arbeit mit  Pferden

 • fairer Umgang mit Mensch und Tier

 • kommunikativ und bodenständig

Ihre Aufgaben: • Pferde auf die Koppel / Paddocks bringen

 • füttern und Reinigung der Boxen

 • Sauberkeit und pferdegerechter Umgang

 • das Sauberhalten der Reitanlage

 • Bedienen von Maschinen (Radlader)

Stallhilfe / Bereiter in Vollzeit (m / w / d)

Du bist Bereiter-/in? Dann komm zu uns ins Team! Wir suchen für unse-
ren Zucht- und Pensionsstall (ca. 23 Pferde) eine/n Bereiter-/in zur weite-

ren Ausbildung unserer Pferde verschiedenen Alters und Ausbildungs- 
standes. Idealerweise sind Sie Pferdewirt/in mit klassischer Reitausbildung, 
haben eine vergleichbare Qualifikation bzw. entsprechende Turniererfolge.

Ihr Profil: • volljährig, eigenverantwortlich, pünktlich

 • kommunikativ, bodenständig

 • selbstständige Arbeitsweise

 • Turnier- / Pferdeausbildungserfahrung

 • Erfahrung mit Jungpferden und Freude an der Arbeit

 • Interesse an der Grundausbildung von Pferden

 • fairer Umgang mit Mensch und Tier

Ihre Aufgaben: • Anreiten / Umgang mit jungen Dressurpferden- / Ponys

 • Reiten der jungen Pferde und Ponys 

 • Management der Pferde: füttern, rausstellen, streuen 

 • eigenes Pferd kann mitgebracht werden 

 • Turnierteilnahme möglich 

 • geregelte Arbeitszeiten, faire Bezahlung 
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Wohlfühlmomente, Nachhaltigkeit, 
Ordnung und Ästhetik auf unter sie-
ben Quadratmetern unterbringen? 
Das ist eine Herausforderung, vor der 
viele Menschen stehen. Vor allem in 
kleinen Mietwohnungen finden sich 
oft rein funktionale und einfallslose 
Badezimmer, die wenig Wohnlichkeit 
ausstrahlen. Beispiele für Traumbäder 
auf begrenztem Raum helfen, ein Ba-
dezimmer zu gestalten, das die eigene 
Persönlichkeit und den individuellen 
Wohnstil widerspiegelt. Wer seine Ide-
en greifbar gestalten möchte, kann 
eine Vielzahl an kostenlosen Angebo-

ten wahrnehmen, wie den digitalen 
Traumbadinspirator des Sanitärherstel-
lers Hansgrohe.

Kleines Bad mit großem Charakter
Auf unter fünf Quadratmetern laden in 
diesem Traumbad weiche, abgerundete 
Formen der Keramik, Armaturen und 
Accessoires zum Träumen ein. Skandi-
navisch inspiriert präsentiert sich der 
Badezimmervorschlag der Premium-
marke hansgrohe mit pastellfarbener 
Tapete kombiniert mit der mattschwar-
zen Waschtischarmatur Rebris S und 
dem Spiegel Xarita Lite, die in dem Bad 
moderne Akzente setzen. Das Vernis 
Duschsystem gibt zudem einen mar-
kanten Kontrast zur hellen Fliese. Dank 
innovativer Technologien sparen Hand-
brause und Waschtischarmatur ganz 
nebenbei noch wertvolles Wasser. Ein 
spezieller Durchflussbegrenzer redu-
ziert den Wasserdurchfluss in der Hand-
brause auf nur circa sechs Liter Wasser 
pro Minute bei drei bar, also rund sech-
zig Prozent weniger als herkömmliche 
hansgrohe Handbrausen. Die neuen Elu-
Pura Toiletten und Xanuia Waschtische 

fügen sich harmonisch zu den anderen 
Produktkategorien und lassen das Ba-
dezimmer wie aus einem Guss erschei-
nen. Das Tüpfelchen auf dem i sind die 
Wallstories: Stauraummöglichkeiten –  
ideal für Mietwohnungen, da sich die 
Wallbars ohne Bohrungen einfach auf 
die Fliesen kleben lassen.

Familienbad mit industriellem Touch
Auch auf sieben Quadratmetern kann 
ein Familienbad großartig sein. Die 
langlebige Produktqualität und das 
durchdachte Design, die in diesem Kon-
zept stecken, schaffen eine liebevol-
le Atmosphäre und Raum für tägliche 
Routinen. Eine spezielle wassersparen-
de Durchflussbegrenzung findet sich 
auch hier in den Armaturen Rebris E 
und Vernis Shape Showerpipe. Clevere 
Stauraumlösungen wie die XtraStoris 
lassen Accessoires wie die Toiletten-
bürste einfach in der Wand verschwin-
den. In der Dusche und am Waschtisch 
sorgen AddStoris für praktische Abla-
gemöglichkeiten.

akz-o

Kleine Räume, große Träume

(Foto: hansgrohe/Hansgrohe SE/akz-o)
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Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

BRENNHOLZ

0163 - 25 32 482

aus Wäldern ringsum Grimma direkt vom Förster

Holz vom Polter zur Selbstabholung

Privatwaldbüro Spath
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Informieren. Wirksam werben. Erfolgreich sein.

www.druckhaus-borna.de

Zusammenkommen ist ein Beginn,
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt,

Zusammenarbeiten ist ein Erfolg.

(Henry Ford)

Eine Pflanze braucht Erde, um zu wurzeln und zu wachsen? 
Das stimmt. Aber es gibt noch andere Möglichkeiten: Auch 
in Granulat wachsen Zimmerpflanzen prächtig. Das Granu-
lat speichert das Wasser, gibt es bei Bedarf an die Wurzeln 
ab und lässt überflüssiges Nass ablaufen. Eine rundum gute 
Lösung für Zimmerpflanzen. Doch wie gelingt der Pflanzer-
folg in Granulat?

Blähton oder Bimsgranulat
Soll die Pflanze in Blähton oder Bimsgranulat wachsen? Wer 
nachhaltig gärtnern möchte, sollte auf Bimsgranulat wie z. B. 
das Compo Bio Granuplant setzen. Hier kommt Bimsgranu-
lat aus Deutschland zum Einsatz, das naturbelassen bleibt 
und damit bei der Produktion weniger CO₂-Emissionen ver-
ursacht als herkömmlicher Blähton. Dieser muss mehrfach 
sehr hoch erhitzt werden, um seine namensgebende Form 
zu erhalten. Bimsgranulat dient als Wasserspeicher, und lei-
tet das Wasser bedarfsgerecht zu den Wurzeln weiter.

Von der Erde ins Granulat
Zieht die Pflanze von einem Substrat in das andere um, 
muss sie gründlich von Erde befreit werden. Das Substrat 
lässt sich im Wasserbad besonders vorsichtig von den Wur-
zeln spülen. Anschließend ist die Pflanze bereit für das Gra-
nulat. Mit diesem befüllt man den neuen Topf bis zu einem 
Viertel, dann setzt man das Grün ein und füllt die Freiräume 

auf. Rüttelt man vorsichtig am Gefäß, können sich Lücken 
schließen.

Gießen
Bimsgranulat ist ein hervorragender Wasserspeicher. Man 
sollte also nur gießen, wenn Bedarf besteht. Compo Bio Gra-
nuplant zeigt diesen praktischerweise durch seine veränder-
te Farbe an. Ist wieder ein sehr heller Beigeton erreicht, ist 
es Zeit die Pflanzen zu wässern.

Granulat beimischen
Wer auf Blumenerde nicht verzichten möchte, sollte dieses 
unbedingt durch eine Drainage unten im Topf ergänzen, 
auf die die Blumenerde gefüllt wird. Auch zu diesem Zweck 
empfiehlt sich Bimsgranulat. Als Drainageschicht sorgt es 
dafür, dass überschüssiges Wasser abfließt. Mischt man es 
unter die Blumenerde, lockert das Granulat die Erde auf und 
dient der Belüftung.

Mit Granulat abdecken
Wer Zimmerpflanzen pflegt, kennt das Problem mit den 
Trauermücken. Diese legen ihre Eier in der Erde ab. Schließt 
man das Pflanzsubstrat mit einer Schicht Granulat ab, wird 
den winzigen Fliegen diese Chance verwehrt.

akz-o

Mit Granulat Zimmerpflanzen leichter pflegen

Eine Schicht Compo Bio Granuplant auf dem 

Pflanzsubstrat verhindert, dass Trauermücken 
ihre Eier ablegen.

Mischt man Bimsgranulat unter die Pflanzerde, 
erhöht man deren Fähigkeit, Wasser zu spei-

chern

Einfach Bimsgranulat aufstreuen: So bekom-

men die Pflanztöpfe einen neuen Look. (Fotos: 
Compo/akz-o)
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Recht

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte

- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte

- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 

04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz

Anmerkung: Die auf dieser Seite behandelten redaktionellen Themen stellen 

keine rechtlich verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie 

ausschließlich bei Rechtsanwälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerbe-

ratern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

– Anzeige –

Das Bundessozialgericht (BSG) hat die Hilfsmittelversor-
gung für Gehbehinderte verbessert. Nach drei neueren Ur-
teilen (Az. B 3 KR 13/22 R und weitere) müssen die Kran-
kenkassen künftig auch leistungsfähigere Hilfsmittel als 
bislang bezahlen. Begründet wird dies mit inzwischen oft 
weiteren Wegen für die tägliche Versorgung bei gleichzei-
tig kürzeren Strecken, die nicht gehbeeinträchtigte Men-
schen zu Fuß zurücklegen.

Der heute 54-jährige Kläger im v. g. Verfahren wohnt im 
Weserbergland in Niedersachsen. Seit einem Verkehrsun-
fall vor 30 Jahren ist er querschnittsgelähmt und auf einen 
Rollstuhl angewiesen. Seit einigen Jahren leidet er zudem 
an einer Arthrose im linken Daumen, was zu Schmerzen 
beim Bewegen des Rollstuhls führt. Bei seiner Kranken-
kasse beantragte er die Versorgung mit einem Rollstuhl-
zuggerät mit Handkurbel und Motorunterstützung. Mit 
dem 6.500 Euro teuren Gerät könne er Geschwindigkeiten 
von bis zu 25 km/h erreichen.

Laut Gesetz müssen die Krankenkassen Hilfsmittel für 
die Erschließung des Nahbereichs der Wohnung bereit-
stellen. Das BSG verstand dies bislang als den fußläufig 
zurücklegbaren Bereich. Es ging dabei davon aus, dass so 
zumindest auch ein Lebensmittelgeschäft und eine Apo-
theke erreichbar sind. Für leistungsfähigere Hilfsmittel, 
die auch weitere Wege oder eine Fortbewegung mit mehr 
als Schrittgeschwindigkeit ermöglichen, mussten die 
Krankenkassen bisher nicht aufkommen. Ggf. bestand ein 
Anspruch gegenüber dem Träger der Eingliederungshilfe. 
Oft schieben sich Krankenkasse und Sozialamt daher das 
Problem hin und her.

Diese Rechtsprechung gab das BSG nun auf. Die Annah-
me, dass die wichtigsten täglichen Besorgungen zu Fuß 
möglich sind, treffe heute oft nicht mehr zu. Zudem habe 
sich das Mobilitätsverhalten der Bevölkerung geändert. 
Strecken, die üblicherweise zu Fuß zurückgelegt würden, 
seien heute deutlich kürzer als früher.

Versorgungsmaßstab nach der neuen Rechtsprechung 
sind daher die „erforderlichen Wege zu den wesentlichen 
Stellen der allgemeinen Versorgung und der Gesunderhal-

tung“. Ob dafür motorunterstützte Hilfen notwendig sind, 
hänge von den örtlichen Gegebenheiten ab, etwa von der 
Entfernung der Geschäfte, aber auch von einer eventuel-
len Unwegsamkeit des Geländes.

Weiter urteilte das BSG, dass die Krankenkassen gege-
benenfalls auch Hilfsmittel bezahlen müssen, deren Leis-
tungsfähigkeit über diesen Bedarf hinausgeht. Auf langsa-
mere Hilfsmittel mit geringerer Reichweite können sie nur 
verweisen, wenn diese tatsächlich verfügbar sind.

Im Streitfall sprach das BSG dem Kläger das gewünschte 
Rollstuhlzuggerät schon deshalb zu, weil sich mit ande-
ren Hilfsmitteln die Arthrose im Daumen verschlimmern 
würde. Dass ein geeignetes Zuggerät mit geringerer Mo-
torleistung verfügbar sei, habe die Krankenkasse nicht 
dargelegt.

Diese neue Rechtsprechung wird vielen Betroffenen das 
Leben erleichtern und so manchen Rechtsstreit ersparen.
 
Katrin Scholz
Rechtsanwältin

Hilfsmittel für Gehbehinderte: Bundessozialgericht ändert Rechtsprechung

Katrin Scholz berät Sie gern zu rechtlichen Fragen.
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Trauer

dann ist der ewigen Frieden eine Erlösung.
Wenn die Kraft versiegt, die Sonne nicht mehr wärmt,

Dieter Andritschke
Nachdem wir von meinem Ehemann

1944 - 2025

Naunhof, im März 2025

In liebevoller Erinnerung
Seine Christine
im Namen aller Angehörigen

Abschied genommen haben, sagen wir

Danke - für eine stille Umarmung

Für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier ein Danke 
auch an das Bestattungshaus Hänsel, an die Trauerrednerin 
Frau Zimmermann und an das Blumenhaus Schulze.

DANKE an alle, die da waren, Danke an alle, die da sind.

- für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten
- für Blumen und Geldzuwendungen
- für alle Zeichen der Freundschaft

- für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben

Brigitte Stur
* 30.08.1955 – † 24.02.2025

Nach kurzer schwerer Krankheit 
verließ Brigitte Stur diese Welt. 

Bis zuletzt konnte sie sich größtmögliche 
Selbständigkeit bewahren und eigenständig leben. 

Sie lebte Freundlichkeit und Güte, obwohl ihr 
viel Leid im Leben begegnete. 

Wir wünschen ihr, 
in Frieden ihre letzte Ruhe zu finden.

(Foto: Adobe Stock – Duncan Andison)

Trauerfloristik online bestellen:
www.Floristikservice-Leipzig.de

Blumen trösten, wenn Worte fehlen

Persönliche Beratung: Raumzauber-Sinnwelt
Naunhof, Ladestraße 5, 03 42 93 / 48 42 84

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 
aber Du bist überall wo wir sind. 

IInnggee  SSüüßßeennbbaacchh  
In Liebe nehmen wir Abschied  
von meiner lieben Frau, unserer Mutter, Schwiegermutter 
und guten Oma 

ggeebb..  KKlluuggee  
geb. 17.10.1935           gest. 08.03.2025 

In Liebe und Trauer 
Dein Mann Günter 
Deine Tochter Grit mit Karsten 
Dein Sohn Kai mit Petra 
Dein Sohn Dirk 
Deine Enkel Christin, Marcel und Melanie 
im Namen aller Angehörigen 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Freitag, dem 11.04.2025 um 14:00 Uhr  
auf dem Friedhof in Albrechtshain statt. 

Du wirst immer einen Platz in unseren Herzen haben. 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
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